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Notrufe

Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 14./15.01. 12
Dr. Schneider, Donauwörth, Weidenweg 7........... 09 06 - 51 10
Sa./So. 21./22.01. 12
Dr. Schroll, Mertingen, Fuggerstraße 9 ................ 0 90 78 - 3 43

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice

Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: ..............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:..................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Ottmann:..............................................Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60

Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30

E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14
E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel........................................................................0 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Hallenbad Monheim
Öffnungszeiten:
Montag Badewasser 29°C Frauen 18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr

ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr

Badewasser 30°C 17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C 14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C 10 - 16 Uhr

Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:
Einzelkarten Zehnerkarten

Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder u. Jugendliche 1,00 Euro 8,50 Euro
Studenten u.
Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro

Beate Michel
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 9
Dienstag ..................................................... 8:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag............................................... 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel:.............................................................. 09091-9091-19 oder
Tel:......................................................................09080-9239434
Fax:......................................................................09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Abfall- und WertstoffeAbfall- und Wertstoffe
AWV Nordschwaben
Tel: 09 06 / 78 03 30 www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen
Sie bitte dem Abfuhrplan des AWV.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 27. Januar 2012.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 23.01.2012, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler Telefon 0 90 91 / 90 91 12

Telefax 0 90 91 / 90 91 44
E-mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Erste Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Biogasanlage Rehau“ mit Änderung des Flächennutzungs-
planes
Der Stadtrat hat der beantragten Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes „Biogasanlage Rehau“ zugestimmt,
die im Wesentlichen darin besteht, dass bei dem neuen Endla-
ger nun eine kugelförmige Abdeckung in moosgrün erfolgt und
der Umgriff des Bebauungsplanes um rund 4.500 qm bebau-
bare Fläche erweitert wird.
Im Durchführungsvertrag zur Bebauungsplanänderung hat
der Stadtrat festgelegt, dass sämtliche durch die Änderung
bedingten Kosten vom Anlagenbetreiber zu tragen sind.
Das Bebauungsplanänderungsverfahren geht nun in die Bür-
ger- und Behördenbeteiligung.
2. Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung der Stadt Monheim
Mit dem Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung wird nun die bereits im Laufe des
Jahres angekündigte gesplittete Abwassergebühr eingeführt.
Aufgrund der durchgeführten Kalkulation verringert sich die
Schmutzwassergebühr von bisher EUR 2,88/cbm auf EUR 2,41/
cbm und die Niederschlagswassergebühr beträgt EUR 0,09 je
qm. Mit diesen neuen Gebührensätzen erfolgt die Abrechnung
für das Jahr 2011 wie auch die Vorauszahlung für das Jahr
2012.
3. Vereinbarung mit dem Freistaat Bayern wegen Erneuerung
der Staatsstraße 2214 (Teilbereich Neuburger Straße)
Der Stadtrat hat der vom Freistaat Bayern, vertreten durch
das Staatliche Bauamt Augsburg, vorgelegten Kostenverein-
barung zugestimmt, wonach die Planung und Ausführung der
Fahrbahn selbst durch die Stadt Monheim mit veranlasst wird,
wobei die Kosten für die Fahrbahn, Bushaltestellen und einen
Teil der Granitzeiler vom Staatlichen Bauamt in einer Größen-
ordnung von rund EUR 180.000,00 übernommen werden.

Bürgermeister besucht Bewohner
im Seniorenheim
Zwischen den Feiertagen stattete Bürgermeister Ferber dem
Seniorenheim einen Besuch ab. Er überreichte den Bewohner
sowie den Angestellten des Hauses kleine Geschenke und ver-
brachte dort ein paar schöne Stunden. Für die Senioren war
dies eine willkommene Abwechslung.
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Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 09.12.11 bis 09.01.2012
12.12. Ulrich Röding und

Renate Gelenius, geb. Blank, beide wohnhaft
Ringstraße 4

Wir gratulieren!

Sterbefälle im Zeitraum vom 09.12.11 bis 09.01.2012
16.12. Karl Friedrich Christ
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Hochzeitsjubiläum:
am 24.01. Frau Zejnije Mahmutaj und Herrn Sadik Mahmu-

taj, Kohlstattstraße 13

Zum 25-jährigen Hochzeitsjubiläum:
am 23.01. Frau Angela Sommer und Herrn Reinhold Som-

mer, Rehau, Hankengasse 6

Zum Geburtstag:
am 30.12. zum 80. Geburtstag

Herrn Martin Handschigl, Itzing, Windgasse 8
am 30.12. zum 75. Geburtstag

Frau Theresia Hildebrand,Weilheim,
Am Lindenring 5

am 30.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Alfred Schmidbaur, Wemdinger Straße 14

am 01.01. zum 72. Geburtstag
Herrn Ismail Barut, Jurastraße 4

am 01.01. zum 72. Geburtstag
Frau Walburga Pfeifer, Kölburg, Dorfstraße 12

am 01.01. zum 76. Geburtstag
Frau Adolfine Prebeck, Itzing, Am Biberfeld 20

am 02.01. zum 74. Geburtstag
Frau Sybille Kleinert, Lerchenweg 5

am 03.01. zum 82. Geburtstag
Frau Hermine Körndle, Lindenstraße 11

am 03.01. zum 73. Geburtstag
Frau Irmgard Meyer, Rehau, Abtstraße 5

am 05.01. zum 72. Geburtstag
Herrn Georg Roßkopf, Habichtstraße 7

am 06.01. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Engel, Hubertusstraße 22

am 07.01. zum 84. Geburtstag
Herrn Karl Peißl, Donauwörther Straße 8

am 07.01. zum 65. Geburtstag
Herrn Eduard Schlicker, Hubertusstraße 13

am 08.01. zum 70. Geburtstag
Frau Emilie Sandner, Wittesheim, Bachstraße 5

am 09.01. zum 80. Geburtstag
Herrn Manfred Kowalzik, Ringstraße 18

am 10.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Josef Engelhard, Liederberg 12

am 10.01. zum 74. Geburtstag
Frau Juliana Maier, Kohlstattstraße 6

am 10.01. zum 89. Geburtstag
Frau Kreszentia Strommer, Wittesheim, Talweg 1

am 10.01. zum 71. Geburtstag
Frau Zäzilia Wager, Kölburg, Dorfstraße 4

am 11.01. zum 73. Geburtstag
Frau Berta Schärtel, Gerhart-Hauptmann-Straße 16

am 12.01. zum 82. Geburtstag
Frau Katarina Gebhardt, Itzing, Am Biberfeld 16

am 12.01. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Lindner, Weilheim, Bachgasse 1

am 13.01. zum 83. Geburtstag
Frau Viktoria Unger, Rehau, Abtstraße 1

am 14.01. zum 73. Geburtstag
Herrn Karl Schmidt, Jahnstraße 10

am 15.01. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Lill, Adalbert-Stifter-Straße 6

am 17.01. zum 65. Geburtstag
Herrn Alois Eitel, Kölburg, Am Hag 4

am 17.01. zum 79. Geburtstag
Frau Adelinde Fackler, Rehau, Abtstraße 19

am 17.01. zum 85. Geburtstag
Frau Walburga Leinfelder, Donauwörther Straße 40

am 17.01. zum 86. Geburtstag
Frau Philomina Schmidt, Flotzheim, Hauptstraße 17

am 17.01. zum 76. Geburtstag
Frau Hildegard Stecher, Warching, Untere
Dorfstraße 6

am 17.01. zum 91. Geburtstag
Frau Theresia Ströbele, Donauwörther Straße 40

am 20.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Georg Fisi, Am Sonnenbühl 16

am 21.01. zum 94. Geburtstag
Frau Juliana Hirschbeck, Wittesheim, Palmen-
gasse 4

am 21.01. zum 73. Geburtstag
Frau Lidwina Peißl, Donauwörther Straße 8

am 21.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Johann Weigl, Rotbrunnstraße 11

am 25.01. zum 65. Geburtstag
Herrn Anton Deckinger, Kohlstattstraße 1a

am 25.01. zum 82. Geburtstag
Frau Walburga Kirsch, Itzing, Oberbuck 8

Gefunden - Verloren
Fundsachen bis 12.01.2012
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Schulnachrichten
Spende von Kolping
Vor 22 Jahren startete die Kolpingfamilie Monheim ihre erste
Nikolausaktion. Dieser Service wurde bis heute aufrechterhal-
ten, wobei der Erlös immer ausgewählten gemeinnützigen Zwe-
cken zugeführt wurde. In den letzten drei Jahren waren zwei
Teams mit Erwin Lettenbauer, Holger und Jörg Rosenwirth,
Armin Strobl und Ralf Bengel unterwegs. Dabei kam die stolze
Summe von 1200 Euro zusammen, die man der Grundschule
und Mittelschule Monheim für die Ausstattung der im Zuge der
Renovierungs- und Umbaumaßnahmen neu eingerichteten
Cafeteria zur Verfügung stellte. Die Kinder der Mittagsbetreu-
ung und der offenen Ganztagsschule können sich nun über
neues Geschirr und Besteck, die Betreuerinnen über Töpfe
und andere Kochutensilien freuen. Bei der Spendenübergabe
blieb es nicht nur bei einem Dankeschön. Margareta Ludwig,
Elisabeth Roßmann und Heike Widfeuer-Fick (unten von links)
revanchierten sich bei den Überbringern Jörg Rosenwirth und
Erwin Lettenbauer (oben von links) mit einem selbst gekochten
mehrgängigen Menu.

Weihnachtliche Nachlese
Ein Höhepunkt im schulischen Jahreslauf ist immer die
Adventsfeier in der Aula. Unsere Schüler unterhalten nicht nur
Eltern, Gäste, Lehrer und Mitschüler, sie können dabei auch ihr
beachtliches musisches Können unter Beweis stellen, das von
engagierten Lehrkräften in den verschiedenen Arbeitsgemein-
schaften gefördert wird.
Beeindruckend war der Auftritt des Sing- und Spielkreises der
zweiten, dritten und vierten Klassen. Die Lehrerinnen Walburga
Hasmüller und Christina Wagner hatten Melodien und Texte
bearbeitet und zur „Geschichte vom Hirtenlied“ zusammenge-
stellt, die von den annähernd 90 Kindern einfühlsam und enga-
giert vorgetragen wurde. Dabei erkennt der kleine Hirte, dass
das Lächeln des Jesuskindes wertvoller ist als Gold und Silber.
Überzeugen konnte auch der Schulchor der vierten, fünften
und sechsten Klassen unter der Leitung von Lehrerin Karin
Wagner-Reißig und die Schulspielgruppe der Klassen 4a und
6a von Lehrerin Alexandra Danninger. Zu Weihnachtsliedern
aus verschiedenen Ländern der Welt trugen Kinder aus den
vier Himmelsrichtungen brennende kerzen auf die Bühne und
stellten einen symbolischen Adventskranz dar.

Traditionell beteiligt sich die Monheimer Schule auch an der
Weihnachtsfeier im Seniorenheim, dieses Mal vertreten durch
den Sing- und Spielkreis. Eine Besonderheit in diesem Jahr war
die Überreichung eines großen Mobiles aus Plexiglasteilen und
Metall, das die Schüler der achten Klasse unter der Anleitung
von Lehrer Bernhard Frey angefertigt hatten. Es soll seinen
Platz im Multifunktionsraum finden.

Auch die SMV (Schülermitverwaltung) unter der Regie von
Verbindungslehrer Josef Heckel war in der Vorweihnachts-
zeit sehr aktiv. Von den Eltern wurden Artikel wie Spielsachen,
Haushaltsgegenstände oder Bücher für eine Losaktion, die von
den Schülern vorbereitet und durchgeführt wurde, gespen-
det. Daneben verkaufte man auch die von der achten Klasse
im Rahmen eines Projekts gebackenen Lebkuchen im Weih-
nachtsmarktstand des Elternbeirats, der mit gebackenen Waf-
feln aufwartete.
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Veranstaltung
zu Übertritt und Schullaufbahn

Ab der vierten Jahrgangsstufe besteht die Möglichkeit Kin-
der an weiterführende Schulen übertreten zu lassen. Umfas-
sende Informationen zu Übertrittsverfahren und Schullaufbahn
erhielten die Eltern im Rahmen eines Informationsabends.
Dabei referierten (auf dem Bild von links) Christina Ost (Mittel-
schule Donauwörth), Robert Gleich (Gymnasium Donauwörth),
Cordula Biller (Private Wirtschaftsschule Donauwörth) und
Angelika Gräbner (Realschule Wemding). Den Erziehungsbe-
rechtigten wurden dabei Hilfen geboten, die für ihr Kind letzt-
endlich richtige Entscheidung zu treffen.

Kindergartennachrichten
Anmeldeverfahren für das Kindergarten-
jahr 2012/2013
Die Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2012/2013 (Sep-
tember 2012 bis August 2013) werden im städt. Kindergarten,
Schulstraße 3, von der Kindergartenleiterin, Frau Utjesino-
vic, am
Mittwoch, 08. Februar 2012 von 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag, 09. Februar 2012 von 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag, 10. Februar 2012 von 08.00 - 12.00 Uhr
entgegengenommen.
Nähere Einzelheiten werden in der nächsten Stadtzeitung ver-
öffentlicht.

Volkshochschule
Freie Kursplätze!
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091) 2854.
1081M Die Polizei informiert: Ökologische und energiespa-
rende Fahrweise

Es wird die ökologische und energiesparende Fahrweise vor-
gestellt und Neuerungen aus dem Verkehrsrecht besprochen.
Der Kurs ist auch für Senioren besonders geeignet. 1 x Diens-
tag, 20.03.2012, 19.00 - 21.00 Uhr, Grund- und Mittelschule
Monheim. Teilnahme kostenlos - Anmeldung jedoch bei der
VHS erforderlich. Günter Schön, Verkehrserzieher bei der Poli-
zeiinspektion Donauwörth.
1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektie-
ren, Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag.
Es werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
1 x Samstag, 25.02.2012, 11:00-17:00 Uhr, EUR 35,00, Rathaus
Monheim, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 10.03.2012, 11:00-17:00 Uhr, EUR 35,00, Rathaus
Monheim, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1115M Elterneinführung zum Kurs 1117M und 1119M
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung jedoch erforderlich.
Die Kinder können an diesem Abend auch angemeldet wer-
den. 1 x Donnerstag 15.03.2012, 20.00 Uhr, Grund- und Mit-
telschule Monheim; - Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit
und Bowtech
1117M Leichter lernen - mit allen Sinnen, für Kinder von 7
bis 8 Jahren
Mit Elterneinführung (siehe 1115M). Kinder wollen lernen, sie
wollen die Welt entdecken, begreifen und verstehen. Durch
Bewegung, Phantasiereisen, gezielte Konzentrationsübungen
etc. gebe ich Ihrem Kind Raum und Zeit, den Spaß am Lernen
zu finden. Am Lernen fürs Leben. Schließlich lernen die Kin-
der nicht für die Schule, sondern für sich selbst. Damit fördern
wir den natürlichen Lerntrieb, damit die eigene Motivation des
Kindes geweckt wird und erhalten bleibt. Außerdem gebe ich
Ihrem Kind Möglichkeiten an die Hand, um mit mehr Vertrauen,
Selbstbewusstsein, mit Herz und Verstand seine besonderen
Begabungen zu entdecken und zu erkennen, wie einzigartig es
ist. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfeste Socken,
Decke, kleines Kissen. Materialkosten ca. EUR 10,00 (Kopien,
Bilder, CD)
7 x ab Donnerstag, 22.03.2012, 15:00-16:30 Uhr , EUR 45,00
, Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Manuela Rößler,
Praxis für Energiearbeit und Bowtech
1119M Leichter lernen - mit allen Sinnen, für Kinder von 9
bis 10 Jahren
s. Kurs Nr. 1117M
7 x ab Donnerstag, 22.03.2012, 16:45-18:15 Uhr , EUR 45,00
, Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Manuela Rößler,
Praxis für Energiearbeit und Bowtech
1121M Mutter sein - und ich?
Ich glaube, Kinder zu haben ist das aufregendste Abenteuer,
das wir erleben können. Es ist der schwerste Beruf und die
größte Herausforderung, die ich mir denken kann, und die
glücklichste Erfahrung zugleich. Funktionieren, für alle da sein,
es allen Recht machen ist dennoch nicht immer das Beste, was
wir tun können. Manchmal ist es auch wichtig, sich zurück zu
nehmen, abzuwarten, zu beobachten. Doch oft reagieren wir
nur noch, da wir uns selbst kaum noch spüren und sich das
Karussell des Lebens schwindelerregend dreht. Es fehlt uns
die Zeit, inne zu halten, da unter anderem auch der gesell-
schaftliche Druck so groß ist, so dass wir immer noch besser,
netter, erfolgreicher und effektiver sein wollen. Wir laden dich
ein, dich selbst mit deinen Bedürfnissen wieder einmal wahr-
zunehmen, dich zu spüren, Gewohnheiten zu überdenken,
aufzutanken und Neues auszuprobieren. Ganz bewusst haben
wir zwei Freitagnachmittage gewählt, die dir den Raum und die
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Möglichkeit bieten, fernab vom Alltag zu dir zu kommen und
dir Zeit für dich zu nehmen. Wir freuen uns auf zwei gemein-
same Nachmittage. Für vorab offene Fragen stehen wir gerne
zur Verfügung. Für Tee, Kaffee, Wasser, kleinen Pausensnack
ist gesorgt. Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, kleines Kissen,
bequeme Kleidung, warme Socken, Schreibzeug
2 x ab Freitag, 02.03.2012, 16:00-20:00 Uhr , EUR 48,00 ,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Birgit Gaus, Per-
sönlichk.Trainerin und Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit
u. Bowtech
1123M 2012 - tief greifende Änderungen bereits voll spürbar!
Was bedeutet dies für den eigenen persönlichen Alltag. Die
Menschheit steht an der Schwelle zu einer neuen Gesell-
schaftsordnung. Jede Facette unseres Lebens und unseres
Zusammenlebens wird sich auch weiterhin radikal verändern.
Wir brauchen dringend einen anderen Blick auf die Dinge, die
eigene „Bewusste Wahrnehmung“. Nur so kann der eigene
Alltag leichter gemeistert werden. Viel Themen der letzten
Generation, z.B. Erziehungsmethoden oder Umgangsformen
müssen überdacht und erneuert werden. Vieles war bisher
absolut in Ordnung war, wirkt sich nun nachteilig aus. Das ist
mit „Zeitenwechsel und Polsprung“ gemeint. Vieles was für
die letzte Generation noch vollkommen normal war, kippt nun
ins Gegenteil. Bisherige Lebenssysteme müssen überwunden
und gleichzeitig neue, lebensbejahende, gesellschaftliche
Werte aufgebaut werden. Den Umgang mit unseren Kindern,
mit Beziehungen, mit Belastungen, mit Ängsten, Konflikten und
Aggression, mit Geld, Umgang mit der Zeit, Umgang mit uns
selbst und unseren Nerven. Wie kann es gelingen?
1 x Samstag, 04.02.2012, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
1125M Wie kann ich mich selbst erkennen?
Wie ist mein Unterbewusstsein mit meinem Bewusstsein ver-
knüpft? Jeder Mensch besitzt einen gigantischen Informati-
onsspeicher - das ist das Unterbewusstsein, das Unbewusste.
Bisher sind die meisten Menschen unbewusst, komplett auto-
matisch den Befehlen ihrer Steuerung gefolgt. Wir Menschen
haben „blind“ gefolgt. Heute sprechen immer mehr Menschen
vom Gefühl der Fremdsteuerung, der Abhängigkeit, von Hohl
und Leer, von Sinnlosigkeit, von innerer Lähmung. Sie fühlen
sich gefangen, sie fühlen sich lustlos - und gleichzeitig fühlen
sie sich „wie auf der Suche“. Andere fühlen sich wie getrie-
ben, gehetzt mit der Sehnsucht nach Ruhe und Gelassenheit.
Immer wieder höre ich die Fragen: Will ich so leben? Was will
ich denn? Diese Fragen sind sehr gut, sie zeigen einen inne-
ren Chaoszustand an, der die Aufforderung ist, sich endlich
mit sich selbst zu befassen, sich endlich das Unbewusste ins
Bewusste zu holen. um so ein erfolgreicher und bewusster
Schöpfer seines Lebens zu sein. Im Kurs wird aufgezeigt, wie
es geht.
1 x Samstag, 10.03.2012, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
1127M Lerne zu Hören und zu Fragen - Abenteuer Sprache
Wörter sind „Mittel zum Zweck“. Sie transportieren das Innere
nach außen. Mit jedem Wort formulieren wir eine Absicht. Dies
ist absolut spannend, denn jeder Mensch spricht immer nur
über sich. Immer, auch wenn er über andere spricht! Er spricht
ja über seine Einstellungen, Meinungen und Erfahrungen. Es
hat tiefere Gründe, über bestimmte Themen viel und gern zu
sprechen oder dazu zu schweigen. Sprache ist pures Informati-
onsgut. Wir Menschen dürfen nun lernen, das Gesagte bei dem
anderen zu lassen. Er darf reden und auch ausreden. So kann
ich ihn in aller Ruhe anhören, also begleiten. Wenn mir dann
eine Information fehlt, so kann ich ganz gezielt Fragen stellen.
Bisher haben wir oft das Gesagte persönlich genommen. Mit
dem neuen Wissen können wir es bei ihm lassen. Das macht
frei und sicher.

1 x Samstag, 21.04.2012, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
2430M PC-Grundlagen Windows 7
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang.
5 x ab Dienstag, 08.05.2012, 18:00-21:00 Uhr , EUR 130,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
2462M Internet im Alltag, alles kein Problem
Sich Informationen aus dem Internet beschaffen, z.B. die Allge-
meinbildung erweitern, Bilder downloaden, Wetter beobachten,
Koch- und Backrezepte suchen u.v.m. Blitzschnell E-Mails an
die entferntesten Orte senden und empfangen. Voraussetzung:
PC- und Windows-Grundkenntnisse. Bitte USB-Stick mitbrin-
gen.
3 x ab Dienstag, 06.03.2012, 18:00-21:00 Uhr , EUR 78,00 (inkl.
Lehrbuch), Grund- und Mittelschule Monheim, Computersaal -
Günter Köhl, Studiendirektor a.D.
2533M MS Office Word 2010
Grundfunktionen der Textverarbeitung, Layoutfunktionen,
Tabellen, Formularerstellung, Serienbrief, Erstellen und Ein-
fügen von Grafiken, Verwendung von Word-Art, Formatvorla-
gen. Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
5 x ab Samstag, 17.03.2012, 08:45-12:00 Uhr , EUR 140,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
2553M MS Excel 2010
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang. Textverarbei-
tung. Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse
(Ordner erstellen usw.).
5 x ab Dienstag, 24.01.2012, 18:00-21:00 Uhr , EUR 140,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
2603M PowerPoint 2010
Erstellung von Präsentationen, Bildschirmshows ... Vorausset-
zungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
4 x ab Samstag, 05.05.2012, 08:45-12:30 Uhr , EUR 140,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen A 1/2
am Vormittag
Die Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt
und beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt,
erweitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herz-
lich willkommen, wenn sie über Grundkenntnisse verfügen.
10 x ab Dienstag, 24.01.2012, 09:30-11:00 Uhr, EUR 69,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Renate Stangl, Übersetze-
rin
3250M Spanisch für Anfänger
Sie reisen gern privat oder berufl. nach Spanien oder Lateina-
merika. Ihnen fehlen jedoch buchstäblich die Worte. In diesem
Kurs lernen Sie sich im spanischsprachigen Ausland besser
zurecht zu finden sowie die Menschen und deren Kultur zu
begreifen. Mit viel Spaß werden Sie Ihre Spanisch-Kenntnisse
erlernen, um sich besser verständigen zu können. Die notwen-
digen Vokabeln und grammatikalischen Strukturen lernen Sie
ganz nebenbei.
Lehrbuch: Caminos neu ab Lektion 1
10 x ab Mittwoch, 25.01.2012, 19:30-21:00 Uhr, EUR 69,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Karen Nagel, Romanistin
M.A.
3252M Spanisch Fortsetzung
Die Fortsetzung des Anfängerkurses mit dem Lehrbuch Cami-
nos ab Lektion 3.
10 x ab Donnerstag, 26.01.2012, 19:30-21:00 Uhr, EUR 69,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Karen Nagel, Romanistin
M.A.
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3320M Französisch für Anfänger am Vormittag Fortsetzung
Lehrbuch Facettes 1, ab Lektion 8
8 x ab Donnerstag, 01.03.2012, 08:45-10:15 Uhr, EUR 55,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Florence Lösch, VHS-
Dozentin,
4008M Pilates-Basic (Anfänger) am Vormittag
Die Pilates-Technik beruht auf dem Ideal des Wohlbefindens.
Es handelt sich dabei um eine kontrollierte ausgeführte Tech-
nik, die Dehnungs- und Kräftigungsübungen mit geistiger Kon-
zentration und körperlichem Bewusstein kombiniert. Bei regel-
mäßigem Training kann man sehr schnell Erfolge erzielen. Man
spürt, wie sich der Körper verändert, man lernt aus seiner Kör-
permitte zu arbeiten, wie man effektiv und konzentriert arbei-
tet und die positive Wirkung genießt. Bitte mitbringen: Matte,
Sportkleidung, Handtuch, kleines Kissen, rutschfeste Socken,
Getränk.
10 x ab Donnerstag, 02.02.2012, 09:30-10:30 Uhr , EUR 38,00
, Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train./Pilateskursleiterin
4012M Bauch - Beine - Po und mehr
Ein Kräftigungstraining für den ganzen Körper. Ihre Problemzo-
nen werden durch schonende und effektive Übungen wieder in
Form gebracht. Die Muskulatur wird trainiert, die Fettverbren-
nung aktiviert und der Kreislauf angeregt. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Turnschuhe, Getränk
8 x ab Mittwoch, 25.01.2012, 18:00-19:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4014M Step-Aerobic für Anfänger
s. Kurs Nr. 4016M.
8 x ab Mittwoch, 25.01.2012, 17:00-18.00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4016M Step-Aerobic für Fortgeschrittene
Mit viel Spass und fetziger Musik trainieren wir verschiedene
Schrittkombinationen mit dem Stepbrett. Dadurch wird eine
optimale Fettverbrennung und eine Verbesserung der Aus-
dauer erreicht. Steppbretter werden gestellt. Bitte mitbringen:
Turnschuhe, Getränk. HTNZ: 10
8 x ab Mittwoch, 25.01.2012, 19:00-20:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4018M Power-Balance
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm, in dem verschie-
dene Elemente wie Yoga, Pilates, Entspannung, Atmung und
Übungen aus dem herkömmlichen Fitnessprogramm zusam-
mengeführt werden. Ganzheitlich und gleichzeitig werden
Körper und Geist gefordert, um die persönliche Balance und
das persönliche Gleichgewicht zu finden. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Getränk.
8 x ab Mittwoch, 25.01.2012, 20:00-21:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4020M Yoga für jedes Alter
Yoga ist eine sanfte aber sehr intensive und alte Übungspra-
xis. Die Haltungen des Hatha-Yoga, die Asanas, kräftigen
bei regelmäßiger Anwendung die Muskulatur und fördern die
Beweglichkeit und Körperwahrnehmung. Angestrebt wird ein
Gleichgewicht von Körper, Atmung und Geist. Körperübung
und Atmung sind Hilfsmittel, körperliche Verspannungen zu
lösen und den Geist von der Hektik des Alltags zur Ruhe kom-
men zu lassen. Yoga kann man in jedem Alter beginnen, es ist
also auch für Anfänger, die etwas für sich tun möchten, sehr
gut möglich. Bitte mitbringen: Matte, Decke, kleines Kissen,
bequeme Sportkleidung, warme Socken.
8 x ab Dienstag, 31.01.2012, 17:30-19:00 Uhr , EUR 48,00 ,
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Hannelore Winklmann,
Yogakursleiterin
4022M Yoga- und Beckenbodenübungen für Frauen
Übungen aus dem Yoga, die das weibliche Becken stärken
und durchbluten und so zur Gesunderhaltung und Regenera-

tion der weiblichen Organe beitragen. Der weibliche Becken-
boden wird erfahrbar und durch Übungen gekräftigt. Die
Freude an der Bewegung, Spannendes und Entspannendes
schenken neue Impulse im Hinblick auf die Frauengesundheit.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Decke.
6 x ab Dienstag, 24.04.2012, 09:00-10:30 Uhr, EUR 36,00, Rat-
haus Monheim, Nebengebäude - Susanne Gleichmann, Yoga-
Lehrerin, , Entspannungstherapeutin
4024M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebense-
nergie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
10 x ab Donnerstag, 02.02.2012, 19:00-20:30 Uhr, EUR 60,00,
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald,
Übungsleiterin
4323M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für alle Menschen,
unabhängig von Alter und Geschlecht, die vorbeugend etwas
gegen Fehlhaltungen, Belastungen und Verspannungen der
Wirbelsäule tun möchten. Die Durchführung von Kraft-, Dehn-,
Koordinations- und Entspannungsübungen dienen zur Ver-
besserung der Beweglichkeit und Entlastung der Wirbelsäule.
Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen in den zuvor
genannten Bereichen, die harmonisch aufeinander abgestimmt
sind und keinen bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte
mitbringen: Matte, Getränk, feste Turnschuhe.
10 x ab Dienstag, 31.01.2012, 16:00-17:00 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
4324M Wirbelsäulengymnastik
s. Kurs-Nr. 4323M.
10 x ab Dienstag, 31.01.2012, 17:15-18:15 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
Zusätzlicher Kurs 4325M Wirbelsäulengymnastik
s. Kurs 4323M.
10 x ab Mittwoch, 01.02.2012, 17:15-18:15 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
4357M Orientalischer Tanz
Wir erarbeiten eine moderne Popchoreographie. Für Anfänger
bis leichte Mittelstufe. Bitte mitbringen: Getränk, bequeme Klei-
dung, dicke Socken oder Gymnastikschuhe, Isomatte
10 x ab Dienstag, 24.01.2012, 20:05-21:05 Uhr, EUR 53,00,
Ehem. Kreuzwirt, Monheim, Marktplatz 29 - Yvonne Philipp,
geprüfte jomdance®-Bühnentänzerin
4359M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen!!! Anmeldung nur bei der
Außenstelle Monheim möglich. Das Zumba® Programm ver-
einigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm, das Dich von den Füßen hauen wird. Bitte mitbringen:
Getränke, Turnschuhe, bequeme Kleidung.
10 x ab Dienstag, 24.01.2012, 18:00-19:00 Uhr, EUR 53,00,
Ehem. Kreuzwirt, Monheim, Marktplatz 29, - Yvonne Philipp,
Official Instructor for Zumba® Fitness - HTNZ: 40
4360M Zumba® Fitness
s. Kurs Nr. 4359M. Anmeldung nur bei der Außenstelle Mon-
heim möglich.
10 x ab Dienstag, 24.01.2012, 19:00-20:00 Uhr, EUR 53,00,
Ehem. Kreuzwirt, Monheim, Marktplatz 29, - Yvonne Philipp,
Official Instructor for Zumba® Fitness - HTNZ: 40
4540M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
mit Elterneinführung. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen
und zwei Handtücher. HTNZ: 10.
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- Termine: Samstag, 21.01.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 23.01.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 25.01.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 28.01.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 30.01.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 04.02.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 06.02.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 08.02.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 11.02.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 13.02.2012 15:00 - 16:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4541M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10
- Termine: Samstag, 21.01.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 23.01.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 25.01.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 28.01.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 30.01.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 04.02.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 06.02.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 08.02.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 11.02.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 13.02.2012 16:00 - 17:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 27.02.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 29.02.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 03.03.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 05.03.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 07.03.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 10.03.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 12.03.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 14.03.2012 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 17.03.2012 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 19.03.2012 15:00 - 16:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4543M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 27.02.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 29.02.2012 16:10 - 17:00 Uhr
Samstag, 03.03.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 05.03.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 07.03.2012 16:10 - 17:00 Uhr
Samstag, 10.03.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 12.03.2012 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 14.03.2012 16:10 - 17:00 Uhr
Samstag, 17.03.2012 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 19.03.2012 16:00 - 17:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4550M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
10 x ab Donnerstag, 19.01.2012, 18:00-19:00 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4552M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 19.01.2012, 20:00-21:00 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16

4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - „was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)“. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute EUR
20,—, Arbeitsblätter EUR 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmate-
rial, Getränk.
1 x Samstag, 03.03.2012, 14:00-18:30 Uhr, EUR 30,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin
4604M Aufbaukurs in Chakras- und Auraarbeit
Grundkenntnisse des Rutens sollten vorhanden sein. Einstieg
in Chakra- und Auraarbeit (Theorie und Praxis). Was sind Cha-
kras? Wie kann ich über Chakraarbeit ein intensives Leben
sowie positive Heilvorgänge in Körper, Geist und Seele aktivie-
ren? (Bioenergetische Übungen, Bachblüten, meditative Akti-
vierung, Affirmationen, Tönen usw.) Wie kann ich hier die Rute
einsetzen? Was bedeutet Aura? Wie kann ich an ihr arbeiten
(Bewusstseinszustand, Chakras)? Welche Auswirkungen hat
sie in meinem Leben (Ausstrahlung)? Wie kann ich auch hier
mir die Rute zu Hilfe nehmen? Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Isomatte, Getränk, Materialkosten EUR 27,00 (Arbeits-
mappe usw.)
1 x Samstag, 28.04.2012, 12:30-18:30 Uhr, EUR 40,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin - HTNZ: 16
5181M Ton - ein Material zum Gestalten
Sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene. Ausge-
hend von verschiedenen vorgeschlagenen Gestaltungsideen
bzw. eigenen Vorgaben finden wir den individuellen Weg und
Zugang zum Material. Entdecken, welche Möglichkeiten das
Material eröffnet und eigene Ideen entwickeln und umsetzen.
Sie bauen Gefäße, schöne Dinge zum Gebrauch und Skulp-
turen aus Ton. Als Anfänger/in erlernen Sie die handwerklichen
Techniken des keramischen Gestaltens, als Fortgeschrittene/r
können Sie unter künstlerischer Anleitung eigene Ideen verwirk-
lichen. Material ist im Kurs erhältlich, die Kosten werden nach
Verbrauch abgerechnet. 4 Termine: Freitag, 02.03.2012, 19.00-
22.00 Uhr, Samstag, 03.03.2012, 09.00 -15.00 Uhr, Glasurter-
min Donnerstag, 29.03.2012, 19.00-22.00 Uhr, Abholtermin:
Donnerstag, 26.04.2012, 19.00-20.00 Uhr. EUR 40,—, Grund-
und Mittelschule Monheim. Bitte mitbringen: alte Tücher, Pla-
stikbeutel, spitzes Messer, Wellholz, Schaumstoffunterlage
bzw. altes Kissen. HTNZ: 10
- Änne Kappler, VHS-Dozentin
5183M Töpfern und Modellieren für Kinder von 5 - 12 Jah-
ren im Keramikatelier Daiting
Wir hören und lesen der Jahreszeit entsprechend Geschichten
am Kamin und gestalten dann kreativ, was Lust und Laune
macht. Bitte mitbringen: Materialgeld EUR 15,00
6 x ab Samstag, 04.02.2012, 09:30-11:00 Uhr, EUR 36,00, Ate-
lier Daiting, Natterholzer Str. 10 - Andrea Mertens-Patrick, Dipl.-
Pädagogin
5192M Mosaikbasteln für Kinder
Zuerst werden die Kinder mit einer Geschichte auf das Basteln
eingestimmt. Dann kann jedes Kind seiner Kreativität seinen
eigenen Lauf lassen und aus vielen bunten Steinen sein eige-
nes Mosaik basteln. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim.
Bitte mitbringen: dicke Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 24.03.2012, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, , -
Angelika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5194M Kinder stellen ihre eigenen Seifen her
Nachdem die Kinder verschiedene Düfte kennen gelernt
haben, kreieren sie ihre eigenen Seifen, jeder ganz nach sei-
nem Geschmack. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monhein, Bitte
mitbringen: Materialgeld.
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1 x Samstag, 12.05.2012, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, , -
Angelika Böswald, und Sonja Nowey, VHS-Dozentinnen
5196M Schmuck-Work-Shop von 8 bis 99 Jahren
Wir fertigen aus Silberteilen, Halbedelsteinen, Glas und Holz
Euren ganz individuellen Schmuck. Ketten in verschiedenen
Längen (gerne auch mit Silbergliedern), Armbänder, Fußkett-
chen und Ohrringe können an diesem Abend nach Euren Vor-
stellungen kreiert werden. Das ist wirklich sehr einfach! Auch
Altes und Kaputtes kann dem derzeitigen Trend angepasst
werden. Materialkosten ab EUR 10,00 pro Schmuckstück.
1 x Freitag, 23.03.2012, 17:00-19:00 Uhr, EUR 10,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ:
8
5202M Schachkurs für Kinder
Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 21.04.2012, 15:00-16:00 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5204M Schachkurs für Erwachsene
Schach, das königliche Spiel, kommt bei den Kindern gut an.
Jetzt seit Ihr Mamas und Papas dran, es zu erlernen, um ein
schönes Schachspiel mit den Kindern am Wochenende zu ver-
bringen, Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 21.04.2012, 16:15-17:15 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5206M Fortgeschrittenen-Schachkurs für Kinder
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal
einen Kurs mitgemacht haben oder einfache Kenntnisse vom
Schachspielen haben. Denn bei Schach lernt man nie aus. Die
Technik und die Regeln werden verbessert. Die Kinder lernen,
gegeneinander oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 21.04.2012, 13:45-14:45 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5209M Tanzen für Kids ab 10 Jahren
Habt Ihr Freude am Tanzen und Lust, einfache Mitmachtänze
aus vielen verschiedenen Ländern kennenzulernen, dann
kommt und macht mit!
5 x ab Samstag, 17.03.2012, 10:00-11:30 Uhr, EUR 30,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Brigitta Neuwirth,
Tanzlehrerin
5213M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor Augen: an Wegrändern, Wiesen, im
Wald und im Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir doch mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene
Salbe, Tinktur, Tee usw. herstellen.
1 x Samstag, 21.04.2012, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5215M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Bitte mitbringen: feste
Schuhe, Schere, Korb. Treffpunkt: Parkplatz Stadthalle Mon-
heim.
1 x Samstag, 05.05.2012, 14:00-17:00 Uhr, EUR 12,00, , - Sonja
Nowey, VHS-Dozentin
6631M Kochkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Pizza, Pasta und Co! Eine kulinarische Reise durch das Mittel-
meergebiet. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Speisen,
Geschirrtuch, Kochgeld EUR 10,00
2 x ab Samstag, 17.03.2012, 15:30-18:00 Uhr, EUR 25,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher,
Diätassistentin - HTNZ: 8

6633M Kinderleichtes Büffet für Kinder im Vorschulalter
von 3 bis 6 Jahren
Mit Mama/Papa oder Oma/Opa. Bereit im Kleinkindalter werden
die Grundsteine für eine gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung gelegt. Besonders für kleine Kinder ist es toll, wenn sie
mit den Großen in der Küche beim Schnippeln und Rühren hel-
fen können. Wir zaubern im Kurs leichte Gerichte, Fingerfood
und leckere Zwischenmahlzeiten. Am Ende genießen wir dann
zusammen mit Mama/Papa oder Oma/Opa unsere gezauberten
Köstlichkeiten am Büffet. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für
Speisen, Geschirrtuch, Kochgeld EUR 10,00 für ein Kind mit
Erwachsenem, bei weiteren Geschwisterkindern jeweils EUR
5,00.
1 x ab Samstag, 31.03.2012, 15:30-18:00 Uhr, EUR 13,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher,
Diätassistentin - HTNZ: 8
6635M Griechische Vorspeisen und Desserts
Ohne Vorspeisen ist griechisches Essen nicht denkbar. Im
Sommer ersetzen einige kleine Snacks auch eine ganze Mahl-
zeit, passen zum Grillabend und lassen sich gut aufbewahren.
Ein süsses Dessert rundet das Essen ab. Bitte mitbringen:
Schürze, Geschirrtücher, Behälter, Materialgeld EUR 9.00
1 x Freitag, 11.05.2012, 18:30-21:30 Uhr, EUR 16,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, Schulküche - Elisabeth Maier,
Köchin
Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung, Eintritt 3,00 EUR
7005M Ins Land der Franken fahren (Diavortrag)
Dienstag, 28.02.2012, 20.00 Uhr, Grundschule und Mittel-
schule Monheim
Wolfgang Gerhardt, VHS-Dozent und Reiseleiter, Donauwörth -
Eintritt: 3,00 EUR
7010M Selbstheilungkräfte aktivieren mit Bowtech
Donnerstag, 01.03.2012, 19.30 Uhr, Grundschule und Mittel-
schule Monheim
Manuela Rößler, Praxis für Bowtech und Energiearbeit, Döckin-
gen - Eintritt: 3,00 EUR
7015M Wünsche!!!!
Mittwoch, 18.04.2012, 19.30 Uhr, Grund- und Mittelschule Mon-
heim
Angelika Böswald, Biophysikalische Informationsberaterin,
Monheim - Eintritt: 3,00 EUR

Kirchliche Nachrichten
Sa 14.1. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 15.1. 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim

8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim

8.30 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing

Sa 21.1. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 22.1. 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim

8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Warching
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Termine
Di 17.1. 19.30 Uhr Haus St. Walburg: Vortrag: Gute

Raumluft -wichtig für unsere Gesundheit; Ref.
Hannelore Meßmer, sh. eig. Bericht unten

Do 19.1. 14.00 Uhr Haus St. Walburg: Seniorennachmittag
„Die Freude am Herrn ist eure Stärke“ (Neh 8.10)
- Frohes Singen und Erlernen von Volksliedern;
Ref. Kaplan Rainer Herteis, Fünfstetten

Do 19.1. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Glaubensgespräch
mit Herrn Kaplan Lazar

Mi 25.1. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend

Frauenbund lädt zum Vortrag ein am:
Di 17. Januar 2012 - 19.30 Uhr
Thema: Gute Raumluft - wichtig für unsere Gesundheit!
Richtiges Lüften, welche Materialien sind vorteilhaft, welche
Zimmerpflanzen filtern Schadstoffe aus unserer Raumluft, wie
pflege ich Holz, ohne das Raumklima zu belasten?
Referentin: Frau Hannelore Meßmer, Baubiologin IBN
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei;

Der Pfarrverband Monheim lädt ein zur Pilgerreise
ins frühchristliche Kleinasien vom 23. April bis 1. Mai 2012
Einige Plätze sind noch frei. Informationen (auch unverbind-
liche) und Anmeldung im Pfarrbüro, Tel.5951

Herzliche Einladung
aller Jugendlichen (ab 7. Klasse)
zum

Abend mit Pizza-Essen im Haus St. Walburga, an
diesem Freitag, den 13. Januar, um 20:00 Uhr.

[jeden 2. Freitag im Monat, bitte GD-Ordnung beachten]
YOUCAT - der neue Jugendkatechismus
Kaplan J. Lazar

Kinderkrippenfeier mit Musical
„Stern über Bethlehem - zeig uns den Weg“
„Gott unser Vater, Du sendest uns deinen Sohn, damit wir
glücklich sind. Schon vor seiner Geburt musste Jesus einen
schweren Weg gehen. Öffne unsere Herzen, damit er dort ein
Zuhause finden kann.“ Mit diesem Gebet eröffneten zwei Kin-
der nach der Begrüßung durch Stadtpfarrer Michael Maul und
nach dem von ihm vorgelesenen Evangelium das diesjährige
Kinderkrippenspiel „Stern über Bethlehem - zeig uns den Weg“.
Die Kinder hatten im Vorfeld unter der Leitung von Barbara
Roßkopf-Mayr und Lydia Pfefferer viel Zeit investiert, um die
Lieder und Texte zu lernen und immer wieder in der Kirche zu
proben. Doch der Aufwand hatte sich wie immer gelohnt. Voll
intensiver Freude sangen und spielten die Hauptdarsteller Lea
Morlok und Julia Enhuber Maria und Josef und Alina Engelhard
den Verkündigungsengel. Durch ihren lieblichen Gesang und
ihre wunderbare Ausdrucksweise berührten sie die Herzen der
zahlreichen Besucher.
Wie gerne wird doch die Weihnachtsgeschichte „verniedlicht“.
Umso deutlicher wurde jedem bewusst, wie schwer doch der
Weg nach Bethlehem für Maria und Josef war, als sie das Lied
„So weit der Weg, der Weg so schwer…“ von Siegfried Fietz
vortrugen. Maria, hochschwanger, auf einer weiten Reise - zu
Fuß, ohne Komfort und immer in der Angst, dass ihr Kind bald
zur Welt kommen würde, kein Platz für sie in den Herbergen
der Menschen… und doch gingen sie Schritt für Schritt im Ver-
trauen auf Gott: „Sorg dich nicht um morgen. Sag Gott deine
Sorgen und er hört dir zu…“

„Als die Welt voll Dunkelheit, voller Not und Bangen, da ist
plötzlich hell ein Licht für uns aufgegangen…“. Gottes Sohn,
ganz Gott und Mensch, geboren in einer Futterkrippe - ein
Geschenk Gottes aus Liebe zu uns Menschen…
Voll Freude verkündete der Engel diese frohe Botschaft den
Hirten auf dem Felde. Diese machten sich auf den Weg nach
Bethlehem und fanden das Kind mit Maria und Josef und ihre
Herzen und Stimmen priesen Gott im Lied „Ehre sei Gott in der
Höhe und Friede den Menschen auf Erden!“
Die Hirten kehrten heim und erzählten allen Menschen, was sie
gesehen hatten und die Kunde vom Heiland und Retter verbrei-
tete sich zu allen Völkern der Erde. Voll Sehnsucht machten
sich Eskimos, Indianer und Afrikaner auf den beschwerlichen
Weg nach Bethlehem.
Und immer, wenn sie auf dem Weg armen, hilfsbedürftigen
Menschen halfen, ihnen Liebe und Gaben schenkten, beka-
men sie selbst ein Zeichen, einen Teil eines Sternes, der sie
führte und der an der Krippe einen großen, von Petra Spennin-
ger gefertigten Stern entstehen ließ. Theresa Gerstner, Luisa
Kamprad und Annika Wenninger beeindruckten dabei mit ihren
klaren Kinderstimmen im Lied „Stern über Bethlehem - zeig uns
den Weg…“.
Den Dank an Jesus drückten Anna-Lena und Sophie Jung, Liz
Morlok und Vera Prebeck mit ihren sehr gelungenen Soloteilen
in dem Lied „Du machst uns so froh, kleines Kind im Stroh!“
aus.

Viele Kinder wirkten mit als Erzähler, Boten, Hirten, Bewoh-
ner, zeigten ihr Talent mit den unterschiedlichsten Musikin-
strumenten, wie Geige, Gitarren, Flöten, Keyboard, Percus-
sion, sangen, lasen vor und spielten begeistert Lieder mit den
Erwachsenen, erfreuten und berührten dadurch die Herzen
der Menschen - sicher das schönste Geburtstagsgeschenk für
Jesus.
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Pfr. Michael Maul bedankte sich am Ende des Gottesdienstes
bei allen Mitwirkenden für die schöne und berührende Gestal-
tung der Krippenfeier und bei Bernhard Kamprad für die gute,
kostenlose Beschallung des Musicals. Alle Kinder bekamen
einen Stern mit einer Kerze, den Frauen der Kindergottes-
dienstgruppe gebastelt hatten.
Allen Mitwirkenden im Kigo-Team ein herzliches Vergelt´s Gott.
Viel Freude und eine gesegnete Zeit Ihnen und euch allen für
das neue Jahr 2012,
herzlichst Lydia Pfefferer

Weihnachten 2011

Fleißige Hände haben unsere Stadtpfarrkirche St. Walburga mit
Christbaum und Krippe weihnachltich geschmückt.
Herzlichen Dank.
Pfarrgemeinderat Monheim „

Die Liederberger
weihen ihr neues Pfarrersgewand

Danke sagen wir zu allen die es ermöglicht haben, dass wir
unserer Kirche ein so schönes Geschenk machen konnten.
Danke Eure Mesmerinnen

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
15.1. 9 Uhr Peterskapelle
29.1. 10 Uhr Diasporagottesdienst in Wittesheim
5.2. 9 Uhr Peterskapelle
Kindergottesdienst
15.1. 10.30 Uhr Haus Martin Luther
Tanzen für Frauen
16.1. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
30.1. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
Bürgermeisterwahl Stadt Monheim 11.
März 2012
Wahlveranstaltungen Günther Pfefferer, CSU
WT Datum Uhrzeit Ort Versammlungsraum
Mi 08.02.2012 20:00 Warching GH Sprater
Do 09.02.2012 20:00 Ried GH „Zum Max“
Fr 24.02.2012 20:00 Wittesheim GH Pfefferer
So 26.02.2012 09:30 Flotzheim GH Leinfelder
Mi 29.02.2012 20:00 Kölburg Feuerwehrheim
Sa 03.03.2012 20:00 Itzing Feuerwehrheim
Di 06.03.2012 20:00 Weilheim GH Rosenwirth
Mi 07.03.2012 20:00 Rehau GH „Zum Steinbuck“
Fr 09.03.2012 20:00 Monheim GH „Zur Krone“

Alle Jahre wieder

Am Samstag den 3.12.2011 feierten die Itzinger Ihre tradi-
tionelle Adventsmesse, die Pfarrer Merlein zelebrierte. Der
Kirchenchor umrahmte diesen mit adventlichen Liedern Nun
schon zum 7.mal lud der Kirchenchor danach in Oschwalds
Hof und Garage ein, die wieder weihnachtlich geschmückt
waren. Es gab Glühwein, Süßes und Saures für eine Spende.
Stolze 750 EUR kamen der Kirche Itzing zu Gute. Es soll ein
kleiner Beitrag für die Restaurierung des Taufsteins werden.
Auch die Kinder hatten, wie alle Jahre, wieder großen Spaß mit
den Luftballons, die mit den Wunschzetteln bestückt wurden
und zum Christkind geschickt wurden. Nach einem lustigen
Geschicklichkeitsspiel bekam jedes Kind ein kleines Geschenk.
Allen Spendern, die der Einladung gefolgt waren, ein herz-
liches „Vergelts Gott“ frohe Weihnachten und ein gesundes
„Neues Jahr“ wünscht
Der Kirchenchor
M. Schröttle

Katholischer Frauenbund besuchte
den Ulmer Christkindlmarkt
Unter Leitung der 1. Vorsitzenden Irmgard Kuhnert besuchten
30 Frauen den Ulmer Christkindlmarkt, der wohl als einer der
schönsten im süddeutschen Raum bezeichnet wird.
Die wunderbar geschmückten Stände hatten eine Vielfalt an
Waren - aber auch für den leiblichen Genuss zu bieten. Die
Frauen hatten auch die Möglichkeit eines der schönen Cafe´s
aufzusuchen oder letzte Weihnachtseinkäufe in den zahl-
reichen, umliegenden Geschäften zu tätigen. Vor allem aber
lohnte sich auch ein Besuch im schönen Münster, mit dem
höchsten Kirchturm Deutschlands. Wer zur rechten Zeit da war,
konnte auch eine schöne meditative Andacht erleben. Auf der
Heimfahrt gab es dann nur zufriedene und gutgelaunte Damen,
die ihre Erlebnisse und Eindrücke austauschten. (Hannelore
Zinsmeister)

Schützenverein Immergrün Itzing
Liebe Vereinsmitglieder,
zur Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Immergrün
Itzing am Freitag, den 20.01.2012, Beginn 20.00 Uhr, im Feuer-
wehrhaus,
ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresberichte

a)des 1. Schützenmeisters
b) des Sportleiters
c) des Jugendleiters

3. Kassenbericht
4. Stellungnahme der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Schützenmeisteramtes
6. Wünsche und Anträge
Mit freundlichem Schützengruß,
Martin Lachenmair
1. Schützenmeister
PS: Gleichzeitig darf ich zur Sebastiani-Feier am Sonntag, den
22.01.2012, nach Donauwörth einladen. Abfahrt ist um 7.45 Uhr
am Feuerwehrhaus. Zum Mittagstisch werden wir im Gasthaus
Eisenwinter in Buchdorf einkehren.

Liederberger Traditionsverein
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, 20. Januar 2011 im Gasthaus Pfefferer in Wittesheim.
Beginn: 20 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll Jahreshauptversammlung 2011
3. Bericht des Vorstands
4. Kassenbericht
5. Wünsche und Anträge
6. Sonstiges
Hierzu sind alle Mitglieder des Vereins recht herzlich eingela-
den.
Die Vorstandschaft

Kolping Monheim
Anmeldung zum Keselspeckessen
Um für unser Kesselspeckessen in Daiting, am Samstag, 25.
Februar 2012 besser planen zu können, bitten wir um Anmel-
dung bei Josef Berkmüller.
Abfahrt ist an der Stadthalle um 18:00 Uhr
Unkostenbeitrag inkl. Busfahrt und Musik: 12.00 EUR
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Jahresabschlussfeier
beim SPD-Ortsverein Monheim

Zu einer besinnlichen Jahresabschlussfeier hatte der SPD-
Ortsverein Monheim ins Gasthaus „Krone“ eingeladen. Unter
dem Motto „Freunde treffen“ versammelten sich die Mitglieder
mit Freunden und Familien, um bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen ein paar gemütliche, besinnliche Stunden mitei-
nander zu plaudern.
Nach der offiziellen Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden
Johann Enderle konnte man einer Geschichte von Monika Ull-
rich lauschen. Der Höhepunkt des Nachmittags war sicherlich
der Besuch der SPD-Abgeordneten im Deutschen Bundestag,

Gabriele Fograscher, welche die „staade Zeit“ nutzte um an
diesem Sonntag mehrere Feiern dieser Art zu besuchen.
Vorsitzender Johann Enderle verlas im Anschluss langjährige
Mitgliedschaften: Lothar Hanke für 10 Jahre, Heinz Gabsa,
Thomas Leßmann und Jürgen Mittel für 25 Jahre. Eine Ehrung
der ganz besonderen Art erhielt der ehemalige Stadtrat Lud-
wig Kugler für 65 Jahre Mitgliedschaft in einer Sozialdemokra-
tischen Partei. Fograscher informierte die Anwesenden über
die aktuelle politische Lage in Deutschland, wo die Schwarz-
Gelben Regierungen in Bund und Land von einer Krise in die
andere schlittern. Ferner zitierte die Abgeordnete Pressemit-
teilungen, wonach der SPD-Spitzenkandidat Christian Ude in
Bayern immer mehr an Beliebtheit gewinnt.
Das Hauptthema der Unterhaltung war natürlich die bevorste-
hende Bürgermeisterwahl in Monheim mit den beiden Kan-
didaten Günther Pfefferer und Anita Ferber. Nachdem die
Monheimer SPD keinen eigenen Kandidaten stellt, und der
Ortsverein sich gegenüber beiden Anwärtern neutral verhalten
wird, diskutierte man angeregt über die Frage: „Welcher der
beiden Bewerber steht sowohl persönlich als auch privat und
nicht zuletzt eben politisch der SPD und den Monheimer Bür-
gern näher?“
Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches, zufriedenes
und gesundes Neues Jahr klang diese gemütliche Jahresab-
schlussfeier bei einem gemeinsamen Abendessen aus.

(Norbert Meyer)
1. Vors.: Johann Enderle - MdB Gabriele Fograscher - Jubilar:
Ludwig Kugler - Stellv. Vors.: Antje Michael - Stadtrat Norbert
Meyer
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Jagdgenossenschaft Wittesheim
Am Freitag, 13.01.2012, findet um 20 Uhr, im Gasthaus Pfef-
ferer, die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Wittesheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Jagdgenossen herzlich eingeladen.
Das Rehessen für die Frauen der Jagdgenossen findet am
Donnerstag, den 12.01.2012, um 20:00 Uhr, ebenfalls im Gast-
haus Pfefferer statt.
Die Vorstandschaft
Strommer Ignaz

Besinnlicher Jahresabschluss
des TC Monheim
Auch dieses Jahr haben sich wieder alle aktiven Spielerinnen
und Spieler sowie deren Betreuer und Trainer im Gasthaus zur
Krone versammelt, um gemeinsam den Jahresabschluss zu fei-
ern. In diesem Jahr gab es einige Neuerungen in Bezug auf
die Zusammensetzung der Vorstandschaft des TC Monheim,
was zur Folge hatte, dass nicht mehr ehemals erster Vorsitzen-
der Josef Regler, sondern der neue Vorsitzender, Wolfgang
Schermbacher die zahlreich erschienenen Tennisfreunde herz-
lich willkommen hieß. Worte des Dankes gingen an alle Teilneh-
mer der diesjährigen Punktspielrunde, als auch an die Trainer
und Betreuer für deren geleistete Arbeit und Unterstützung. Im
Anschluss ließ man sich wohlverdient Schäufele und Geschnet-
zeltes mit Knödeln schmecken. Als Zwischengang des kulina-
rischen Teils trug der zweite Vorsitzende, Erich Engelhard, in
gewohnter Manier eine Weihnachtsgeschichte in bayerischer
Mundart vor. Erzählt wurde vom ewigen Problem des Mannes
ein passendes Weihnachtgeschenk für seine Frau zu finden.
Von Online-Shopping mit süffisanten Verirrungen in die Eroti-
kabteilung bis hin zum Stadtbummel am Stachus in München,
wird keine Möglichkeit ausgelassen, ein Geschenk zu ergat-
tern. Am Ende sitzt der arme Mann dennoch mit leeren Händen
unterm Weihnachtsbaum und muss die fast schon hoffnungs-
lose Situation mit überraschender Improvisationskunst retten.
Nach zwischenzeitlicher Beanspruchung der Lachmuskeln
ging man über zu Apfelstrudel und Vanilleeis. Nach ausgie-
biger Stärkung waren nun alle Teilnehmer bereit den Worten
des Nikolauses zu lauschen.

Durch Unterstützung von Sportwart Peter Schermbacher und
Kassier Holger Prasse, konnten die zahlreich anwesenden Kinder
mit Geschenken vom Nikolaus belohnt werden. Mit Hilfe seines
Knechts verteilte der Nikolaus diese an die erwartungsvoll bli-
ckenden Kindergesichter. Mit besten Wünschen für das frohe Fest
leitete der Vorstand zum inoffiziellen Teil der Veranstaltung und
zum gemütlichen Beisammensein über. (W. Felber)

VGF Tagesskifahrt
nach Scheffau, Brixental zum Wilder Kaiser
Bei der Tagesskifahrt des VGF Wittesheim sind noch ein paar
wenige Plätze frei.
Wann: Sa. 28. Januar 2012.
Wohin: Scheffau Wilder Kaiser
Abfahrt: Wittesheim 5:00 Uhr, Monheim 5:10 Uhr.
Ankunft: ca. 9:00 Uhr.
Fahrpreis für Erwachsene (ab 19J) incl. Tageskarte: ca. 54.-
Euro.
Fahrpreis für Jugend (16-18J) incl. Tageskarte: ca. 45.- Euro.
Fahrpreis für Kinder (6-15J) incl. Tageskarte: ca. 34.- Euro.
Fahrpreis ohne Liftkarte: ca. 14.- Euro.
Heimfahrt um 18:00 Uhr.
Ankunft in Monheim ca. 21:20 Uhr , in Wittesheim ca. 21:30
Uhr.
Frühstück mit Kaffee, warme Wiener und frischen Brezn im Bus
möglich.
Eine Mitgliedschaft im VGF ist nicht erforderlich.
Anmeldungen bitte bei Hans Glaß Wittesheim Tel 09091/3556.
Infos auch unter www.vgf-homepage.com
(unter Aktuelles und Wintersport).
Skigebiet Infos unter www.skiwelt.at.

Langlaufloipen
und Skating in Wittesheim
Wie jedes Jahr wird der VGF Wittesheim die Langlaufloipen im
Wittesheimer Tal präparieren.
Der Einstieg in die Loipen ist in Wittesheim am Talweg. Bei der
Kirche, am Bushäusle rechts abbiegen. Nach ca. 200m gibt es
auch einige wenige Parkplätze am Straßenrand. Am Einstieg
befindet sich eine Streckenbeschreibung von 4 unterschied-
lichen Strecken. Die Strecken sind durch farbige Wegweiser
markiert.
Die Pflege der Strecken wird ausschließlich ehrenamtlich
durchgeführt. Haben Sie deshalb Verständnis, wenn die Stre-
cken nicht sofort im Bestzustand anzutreffen sind. Unsere
berufstätigen, ehrenamtlichen Helfer können meist nur nach
Feierabend die Loipen erneuern.
Achtung: Die Benutzung der Langlaufloipen und der Skating-
strecken geschieht auf eigene Gefahr. Eine Haftung seitens
des Vereins ist ausgeschlossen!
Aktuelle Schneehöhen, sowie der Zustand der Loipen wird im
Internet unter www.vgf-homepage.com unter Aktuelles und
unter Wintersport ständig aktualisiert. Wer kein Internet besitzt
kann sich auch gerne unter der Tel. Nr. 09091 3556 (Hans
Glaß) informieren.

Mehrzweckfahrzeug mit Schneewalze und Spurplatten.
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Flotzheimer Singkreis

300 Euro für den „Bunten Kreis Augsburg“ gespendet
Mit besinnlichen Liedern und kleinen Geschichten, gelesen von
den Ministranten, gestaltete der Flotzheimer Singkreis eine vor-
weihnachtliche Stunde. Mit diesem Konzert wollten sie auf die
Geburt Jesu einstimmen.
Danach erteilte Pfarrer Schmid allen Anwesenden den Segen.
Inzwischen hatten fleißige Helfer vor der Kirche Punsch und
Gebäck vorbereitet. Bei wärmendem Feuer ließen zahlreiche
Besucher den Abend gesellig ausklingen und spendeten eifrig
für die Köstlichkeiten. Aus diesem Erlös konnte der Flotzheimer
Singkreis, unter der Leitung von Beate Klein, 300 Euro an den
Bunten Kreis überweisen. Der Verein unterstützt Familien mit
chronisch krebs- und schwerstkranken Kindern. Nochmals ein
herzliches Vergelts Gott an alle Beteiligten.

Vorweihnachtliche Feier
der Stadtkapelle Monheim e.V.
Am Samstag, 17.12.2011 beschloss die Stadtkapelle Monheim
das Vereinsjahr mit einer vorweihnachtlichen Feier erstmals in
der Stadthalle. Das im Oktober 2011 neu gegründete Vororche-
ster sowie verschiedene Instrumentengruppen der Musikschule
stimmten die zahlreichen Mitglieder und Musikschüler mit ihren
Eltern auf Weihnachten ein.
Das Vororchester unter der Leitung von Nicola Burkhardt eröff-
nete den Abend mit „Lobt Gott, ihr Christen“ und „Alle Jahre
wieder“. Die 14 Musikschüler, die erst seit Oktober gemeinsam
proben, meisterten ihren ersten offiziellen Auftritt hervorragend.
Der Vorsitzende Peter Egger konnte den 1. Bürgermeister,
Herrn Ferber sowie Herrn Pfarrer Wilhelm Schmid, den Kultur-
referenten Rudolph Hanke, das Ehrenmitglied Alfred Bengel-
mann sowie den Dirigenten Gottfried Rabel willkommen heißen.
Besonders begrüßte er alle Musikerinnen und Musiker, die Aus-
bilder der Musikschule und die Musikschüler mit ihren Eltern.
Bei seiner Begrüßung trug er ein heiteres Weihnachtsgedicht
vor, da in der kommenden Faschingssession der Faschings-
prinz aus der Stadtkapelle kommt.
Für das Bestehen der D1 Prüfung mit guten bis sehr guten
Ergebnissen erhielten Lena und Alisa Roßmann, Louisa Kam-
prad, Daniel Egger, Michael Reng, Daniel Rieger und Markus
Reile
eine Urkunde und ein Abzeichen.
Auch wurden wieder langjährige Mitglieder geehrt.

10 Jahre als Mitglied dabei sind Jonas Schreiber, Tanja Meier
und Michael Böswald, 15 Jahre dabei ist Markus Roßmann.
Für 40 Jahre aktives Musizieren wurden Norbert Meyer und für
45 Jahre Josef Spenninger und Alois Spenninger geehrt.

Die beachtliche Querflö-
ten- und Saxofon-Gruppe
von Gerhard Reichl
präsentierte die Stücke
„Gloria in Excelsis Deo“
und „Es wird scho glei
dumpa“.
Bürgermeister Anton
Ferber begrüßte die
Anwesenden und dankte
der Stadtkapelle für die
hervorragende Jugend-
arbeit. Beim Neujahr-
sempfang wird wieder
die Jugendkapelle für
die musikalische Umrah-
mung sorgen.
Pfarrer Wilhelm Schmid

sprach von der Großfamilie Stadtkapelle und dankte der Vor-
standschaft. Er wünschte sich, dass Freundlichkeit geschenkt
wird, die allen gut tut.
Die Musikschüler von Nikola Burkhardt unterhielten mit Ihren
Klarinetten die Zuhörer. Es spielten Katrin Langer, Kristin Zie-
gelmüller und Noah Schröttle.
Nach einer kurzweiligen Weihnachtsgeschichte, vorgetragen
von Martina Egger, zeigten die Saxofonspielerinnen Louisa
Kamprad und Alisa Roßmann mit der „Petersburger Schlitten-
fahrt“ Ihr Können.
Nach der Pause eröffnete die Blechbläsergruppe mit Jessica
Spieler, Daniel Egger, Lena Baumgärtner und Manfred Meier
unter der Leitung von Ausbilder Gottfried Rabel mit den Stü-
cken „Ihr Hirten erwacht“ und „Tochter Zion“ und „Vom Himmel
hoch …“ den zweiten Teil.
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Auch bei der diesjährigen Feier wurde von Mitgliedern der
Jugendkapelle ein unterhaltsames Theaterstück aufgeführt.
Mit dem Einakter „Der Weihnachtswunsch“ begeisterten die
Akteure Julia und Kathrin Scheuenpflug, Sabrina Böswald, Lisa
Wegner, Daniel Rieger und Julia Schreiber das Publikum. Ein-
studiert wurde das Stück von Michael Böswald, Claudia Gesell
und Christine Scheuenpflug.
Die Querflöten- und Saxofongruppe begrüßte mit „Jingle Bells“
den St. Nikolaus, der die vielen Highlights des vergangenen
Jahres vortrug. Er verteilte auch wieder Geschenke an die
Musikschüler.
Zum Abschluss bedankte sich der Vorsitzende Peter Egger
bei den Musiklehrern für die hervorragende Ausbildung der
Musikschüler sowie beim Kassier Dieter Scheuenpflug für die
Abwicklung der Finanzen der Musikschule. Weiterhin dankte
er seiner Vorstandschaft und allen, die zum Gelingen der Feier
beitragen haben. Er verabschiedete sich mit den besten Wün-
schen fürs Neue Jahr. (Karin Bullinger)

Alle Jahre wieder…
feiern wir das Fest der Liebe, der Hoffnung und des Friedens…
Anlass genug Menschen zu begegnen, mit ihnen zu feiern, die
man gerne mag, mit denen man das ganze Jahr über zur Ehre
Gottes und zur Freude vieler Menschen wirkt. So traf man sich
im Haus St. Walburg zur De Lumina Weihnachtsfeier. Wie jedes
Jahr war kein konkretes Programm geplant und doch entstand
eine wunderbare bunte Vielfalt an Beiträgen, liebevoll vorberei-
tet - zur Freude aller.

So mancher brachte
Salate, Nachspeisen,
Plätzchen und andere
Köstlichkeiten mit. Die
Tische wurden wunder-
schön dekoriert. Unsere
jüngsten Gitarristinnen
Annika und Laura spielten
uns Stücke vor. Jürgen,
Monja und Julia erfreuten
uns mit besinnlichen Weih-
nachtsgeschichten. Rita,
Erwin und Christine
zeigten ihr Können auf der
Alt- und Querflöte und an
der Gitarre. Undine und
Jürgen beschenkten uns
mit liebevollen Gaben.

Unsere beiden Schauspieltalente Anita und Waltraud brachten
dieses Jahr als Joggerinnen - in Anspielung auf den New York
Marathon, unsere Lachmuskeln wieder auf Hochtouren und
wirklich jeder erfreute sich an ihrem Witz und auch an ihrem
schönen Gesang.

Eine herrliche Tradition ist
schon unser Christkindle
Gisela mit ihrem Engele
Andrea. Hochmodern - mit
elektronischem Weihnachts-
stern, erzählten sie wieder
viel Buntes und Lustiges über
unseren Chor. Schon
erstaunlich, was so alles bis
zum Himmel vordringt…
Natürlich überbrachten sie
auch den himmlischen Dank
für das viele gute Wirken von
allen das ganze Jahr über
und ein Geschenk für jeden.

Liebes De Lumina-Lichtlein,

wieder ist ein Jahr vorüber und man denkt noch mal zurück

an die vergangenen gemeinsamen Stunden - nicht mehr
alles hat man im Blick…

Konzerte, Gottesdienste und vieles mehr haben wir gesun-
gen,

sogar in Füssen sind unsere Stimmen erklungen.

Auch an die Armen haben wir gedacht

und Ihnen über 3000 EUR an Spenden überbracht.

Wir haben gebetet, geprobt und gelacht,

ganz vieles hat einfach wieder Freude gemacht.

Von ganzem Herzen möchte ich dir DANKE sagen

und ich hoffe, du tust auch 2012 viele Wege mit De Lumina
wagen.

Es ist einfach schön, dass wir dich haben,

du gutes Menschlein mit deinen so liebevollen Gaben.

Und wenn man sein Leben zur Freude der Menschen und
zur Ehre Gottes setzt ein,

dann kann dieses Leben nur endlos wertvoll sein.

Drum wünsch ich dir von Herzen heut,

diese tiefe, intensive Freud,

die uns das Kindlein von Bethlehem schenkt,

weil unser himmlischer Vater an uns denkt,

weil er uns liebt und für uns da möchte sein,

drum lass ihn besonders an Weihnachten in dein Herz tief
hinein.

Sei behütet auch im Neuen Jahr,

das wünscht dir deine Lydia - ist doch klar!

Von Herzen wünschen wir auch Ihnen und Euch allen ein
wunderschönes, intensives und gesegnetes neues Jahr
2012,

herzlichst Lydia Pfefferer und alle von De Lumina!
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SG 1858 Monheim e.V.

Jungschütze Niklas Nigel ist Gewinner der Strohscheibe
2012
1. Vorstand Alfred Neuwirth begrüßte viele Vereinsmitglieder,
darunter 3. Bgm. Alfons Meier, Ehrenvorstand Otto Krist
und Stadtrat Udo Dittel im gut besetzten Schützenheim und
wünschte noch allen ein gutes Neues Jahr.
31 Teilnehmer kämpften heuer wieder um die traditionelle
„Strohscheibe“. Gewinner war unser derzeit jüngster Spitzen-
schütze Niklas Nigel. Freudestrahlend nahm Niklas die mit
einem sehr schönen Motiv bemalene Scheibe vom 1. Vorstand
entgegen. Bei nur 5 Schuss ohne Nachkauf verwies er mit sei-
nem 29,9 Teiler unsere Festdame Nicole Koch, die einen 65,4
Teiler erzielte auf den zweiten Rang. Dritte wurde eine weitere
Festdame, und zwar Juliane Rief mit einem 71,0 Teiler.
Dann durfte sich jeder Schütze entsprechend der Reihenfolge
der Platzierungen ein Päckchen aussuchen und jeder war
gespannt darauf, was wohl wieder heuer aus dem „Überra-
schungs-Päckchen“ herauskommt. Unter den Teilnehmern mit
„Päckchen“ wurden 5 Lose verteilt und die Gewinner freuten
sich über Bargeld, das anschließend bei der Christbaumver-
steigerung gleich wieder ausgegeben werden konnte.
Nach der Preisverteilung des Strohschiessens fand die all-
jährliche Christbaumversteigerung statt. Hierzu hatten viele
Monheimer Geschäfte und Firmen sowie etliche private Spon-
soren und Gönner den Verein wieder mit großzügigen Spenden
bedacht.
Auktionator Karel Kuba versteigerte humorvoll, zügig und
mit großem Stimm-Einsatz die verschiedensten Artikel. Zum
Schluss hatte er alles an den Mann bzw. die Frau gebracht.
Dies wurde von den Anwesenden mit viel Beifall bedacht. Vor-
stand Neuwirth bedankte sich sehr herzlich und versicherte,
dass das eingenommene Geld mit Sicherheit an die richtige
Stelle komme.
Herzlichen Dank allen, die den Verein dabei unterstützten!
Bilder unter www.Schuetzen-Monheim.de

Jahreshauptversammlung
der FFW Rehau

Am 07. Januar 2012 fand im Gasthaus „Zum Steinbuck“ die
Jahreshauptversammlung der FFW Rehau statt. Vorstand
Edwin Luderschmid begrüßte neben dem 2. Bürgermeister
Günther Pfefferer und dem KBM und Stadtrat Günther Buch-
berger 38 Vereinsmitglieder zur Versammlung. Im Anschluss
an die Begrüßung verlas Schriftführerin Marina Knoll den
Bericht über die Jahreshauptversammlung der FFW Rehau
vom 08.01.2011. Kassierin Gerda Meyer informierte mit ihrem
Kassenbericht die Anwesenden über Ein- und Ausgaben im
Jahr 2011. Punkt 4 auf der Tagesordnung war der Bericht des
Kommandanten Ludwig Berger über das abgelaufene Jahr
2011. Die FFW Rehau wurde 2011 insgesamt 9 Mal zum Ein-
satz gerufen. Es fanden 8 Gruppen- und eine Alarmübung
statt. Zwei Gruppen der Wehr legten die Leistungsprüfung mit
jeweils 0 Fehlern ab. Danach gab Ludwig Berger noch einen
Vorausblick auf 2012 und gab wichtige Termine bekannt. Bevor
man zum letzten Punkt Wünsche und Anträge überging, ergriff
Günther Buchberger das Wort. Er durfte Vorstand Edwin Luder-
schmid für 40 Jahre aktiven Dienst in der FFW Rehau ehren.
Luderschmid erhielt eine Urkunde und das Ehrenzeichen in
Gold. Zu seiner Überraschung wurde auch Günther Buchber-
ger selbst geehrt. Die Vorstandschaft hatte beschlossen Buch-
berger für 16 Jahre Amtszeit als Kommandant der FFW Rehau,
als Ehrenkommandant zu benennen. Ihm wurde von Vorstand
Edwin Luderschmid eine Urkunde übergeben.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen, welche im Jahr 2011
mit ihrem Engagement zum Gelingen aller Aktivitäten beigetra-
gen haben.
(FFW Rehau - Marina Knoll)
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Waldweihnacht der FFW Rehau

Wie in den vergangenen Jahren, fand auch heuer am 27.
Dezember die traditionelle Waldweihnacht in Rehau statt. In
diesem Jahr sogar schon zum 16. Mal. Die Rehauer freuten
sich über ca. 150 Zuschauer aus der ganzen Umgebung. Zum
Auftakt fand am Feuerwehrhaus der erste Teil eines Krippen-
spiels statt, bei dem die Rehauer Kinder und Jugendlichen mit-
wirkten.

Die Aufführung wurde musikalisch untermalen von den Frauen
und Männern aus Rehau unter der Leitung von Gerda Meyer
und Ludwig Berger, der die Lieder mit dem Akkordeon beglei-
tete.
Danach führte der Weg vom Feuerwehrhaus durch das Dorf
zum Steinbuck, wo der zweite Teil des Krippenspiels stattfand.
Auch hier brachten die Rehauer Frauen und Männer ihren
Gesang zum Besten. Im Anschluss daran zog man weiter zu
Braun´s Jagdhütte wo der dritte und letzte Teil des Krippen-
spiels gezeigt wurde. Danach marschierte man gemeinsam zur
Sandgrube wo die „Rehweiler“ zum Abschluss der Feier einige
Weihnachtslieder vortrugen. Andreas Wild und Gerda Meyer
spielten dazu mit der Trompete. Das Juze Rehau versorgte alle
Anwesenden mit Kinderpunsch, Glühwein, Wurst- und Leber-
käsesemmeln.
An dieser Stelle bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr Rehau
bei allen Mitwirkenden, die durch ihr Engagement zur Wald-
weihnacht beigetragen haben, und natürlich bei allen Zuschau-
ern, die auch heuer wieder den Weg nach Rehau gefunden
haben. (FFW Rehau - Marina Knoll)

Jugendzentrum Monheim e.V.
Einladung zur JUZE-Jahreshauptversammlung
am 19.01.2012
Wir möchten alle JUZE-Mitglieder recht herzlich zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am 19.01.2012 einladen. Die
Sitzung beginnt um 19:00 Uhr und findet im JUZE Monheim
statt.
Auf der Tagesordnung stehen dieses Jahr folgende Punkte:
1. Jahresbericht (1. Vorstand)
2. Kassenbericht (Kassier)
3. Kassenprüfung
4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Wahl der Vorstandschaft
6. Wahl der zwei Kassenprüfer
7. Festlegung der Beiträge
8. Festlegung des Jahresprogramms
9. Wünsche und Anträge
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Mittl Melanie
Schriftführerin

Weihnachtsmarkt 2011

Auf einen stimmungsvollen Auftakt am Donnerstag und stür-
mischen Freitag folgte ein lebhafter Samstag. Traditionell
kündigten die Turmbläser - erstmals aus den Fenstern des
Rathaussitzungssaales - den Weihnachtsmarkt an. Nach der
offiziellen Eröffnung durch unseren Bürgermeister Anton Ferber
warteten die zahlreichen Besucher gespannt auf den Einzug
des Kindergartens und den Prolog des Christkindes (Lea Röß-
ner aus Itzing mit den Engeln Jana Roßkopf und Jule Zinsmei-
ster aus Monheim). Strahlende Kinderaugen, glückliche Eltern
und weihnachtliche Weisen sorgten in traumhafter Kulisse des
Marktplatzes für die einzigartige Atmosphäre in „Monheims
guter Stube“. Etwas ungemütlich zeigte sich dagegen der Frei-
tag. Der angekündigte Sturm drohte den Markt ausfallen zu
lassen. In Abstimmung mit dem Rathaus entschied man sich
unmittelbar vor Beginn aufgrund des nachlassenden Windes
für die Durchführung der Veranstaltung. Die tapferen Sän-
ger/innen des Kinderchores und die Jugendkapelle Monheim
unterhielten bewundernswert mit ihren Darbietungen die wet-
terressistenten Besucher. Der Samstag begann wieder freund-
licher. Zu unseren einheimischen Standlern gesellten sich noch
etliche auswärtige Fieranten. Nach dem musikalischen Auftakt
des Musikvereins Wolferstadt gab die Fürnheimer Puppen-
bühne ihr Gastspiel. Aufmerksame Kinderaugen und -ohren
verfolgten aufmerksam die Handlung. Auch beim nächsten
Programmpunkt ließ die Spannung nicht nach. Der Nikolaus mit
seinen Helferinnen ermittelte die Gewinner des Preisrätels. Im
Vorfeld konnte Frau Michel vom StadtAktivManagement viele
Monheimer Vereine gewinnen, um die Fenster von Kreuzwirt
und Schindlerhaus in einen großen Adventskalender zu ver-
wandeln. Die ProGeMo integrierte ihn in ihr Gewinnspiel. In
vielen Fenstern waren verschiedene Buchstaben aus Honigteig
platziert, die das Lösungswort ergaben, nämlich:“EINKAUFEN
IN MONHEIM“.
Der 1. Preis Sony Blue-ray Disc Player ging an Iris Hitzler
2. Preis Ein Hörnerrodel an Sivia Abel
3. Preis Haba Holzspiel an Taguhi Martirosian

und viele Einkaufsgutscheine der Monheimer Fachgeschäfte
als Dankeschön für die Treue ihrer Kunden; gestern, heute
und auch künftig. Für das harmonische Finale sorgten wie-
der unsere Stadtkapelle und der Liederkranz Monheim. Herz-
lichen Dank an alle Helferinnen und Helfer vor, auf und hinter
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der Bühne, allen Akteuren für ihre Darbietungen, den Stand-
lern, Sponsoren und unseren Besuchern, die alle Jahre wieder
zusammen den Monheimer Weihnachtsmarkt ermöglichen.
(Hanns Wenninger)

Jagdgenossenschaft Flotzheim
Schutz des Wildes und seiner Lebensräume
Ärger wegen Spaziergänger mit Hunden.
Leider gehen immer wieder Hundebesitzer mit ihren Hunden,
während der Dämmerung, an für Wildtiere sensiblen Bereichen
spazieren. Die Hunde sind dabei meistens nicht angeleint. Sen-
sible Bereiche sind beispielsweise der Wald (Waldrand) sowie
angelegte Wildäcker, Schilfgürtel, Altgrasstreifen und vor allem
auch Hecken.
Diese Plätze sind Ruhezonen für Reh, Hase und einer Vielzahl
von anderen Feldbewohnern.
Rehwild will zur Nahrungsaufnahme bei Anbruch der Däm-
merung auf angrenzenden Wiesen und sonstigen Futterplätze
heraustreten. Bei einer Störung flüchten die Tiere sofort wie-
der zurück in ihren Einstand, beispielsweise in den Wald. Bis
die Rehe wieder heraustreten, vegehen meist 30 Minuten und
mehr. In dieser Zeit stillt das Wild notgedrungen den Hunger
mit den Knospen und Trieben junger Bäume, so ensteht dann
unnötiger Wildverbiss. Je mehr Störung desto mehr Verbiss.
Aus diesem Grund sollte während der Dämmerung ein Gas-
sigehen, Jogging oder ein Spaziergang in den genannten
Bereichen vemieden werden.
Gegen einen Spaziergang zu später Stunde ums Dorf, hat nie-
mand etwas einzuwenden.
Um das Wild auch am Tage nicht zu stören, sollten Hunde
unbedingt nur an der Leine, an den besagten Örtlichkeiten,
mitgeführt werden. Nur durch Rücksicht aller Beteiligten, kann
unsere Natur funktionieren.
Zum Schluss noch ein Spruch des Tages „Alles, was der
Mensch den Tieren antut, kommt auf den Menschen wieder
zurück“
Vorsteher der Jagdgenossenschaft Flotzheim
Erich Seifert
Jagdpächter
Andreas Ferber

Großes Kindergardetreffen der Gailachia
Die Faschingsgesellschaft Gailachia veranstaltet auch heuer
wieder das Kindergardetreffen in der Stadthalle Monheim.
Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen. Termin:
22.01.2012 / Beginn 14:00 Uhr (Veranstaltungsende gegen
17:30 Uhr). Wir dürfen heuer unsere Faschingsfreunde aus
Huisheim, Rain, Donauwörth, Tagmersheim, Genderkingen,
Tapfheim, Langenaltheim und Herblingen/Hochaltingen begrü-
ßen.

Liederkranz
Probenstart nach Winterpause
Nach einer kurzen Pause über die Weihnachtsfeiertage startet
der Liederkranz wieder mit den wöchentlichen Probenabenden.
Wenn sie Lust am Singen haben und an einem aktiven Vereins-
leben teilnehmen möchten heißen wir sie herzlich Willkommen.
Probenstart ist am: Donnerstag, den 12.01.2012 um 20:00 Uhr
im Liederkranzheim, Rathausrückgebäude.
Für Fragen oder Informationen steht ihnen der Vorsitzende
Wilfried Rampf, unter der Tel-Nr. 09091/90 72 45, gerne zur
Verfügung. (ch)

Vorweihnachtliche Überraschung
Spende für Liederkranz

Bei der letzten Probe des Lie-
derkranzes vor der Winter-
pause überraschte Herr Zip-
perer von der Geschäftsstelle
der Sparkasse Monheim die
Sänger mit einer symbo-
lischen
Spendenurkunde über 500
Euro. Die Sparkasse möchte
damit ihre regionale Verbun-
denheit zeigen und das kultu-
relle Vereinsleben unterstüt-
zen.
Wilfried Rampf, der Vorsit-
zende der Sängerschaar,
bedankte sich herzlich im

Namen der Anwesenden für diese Zuwendung. Diese willkom-
mene Spende wird zur Förderung des Vereins unter anderem
verwendet zugunsten des Kinderchors, der Chorleiterweiterbil-
dung und Notenbeschaffung.
Das Bild zeigt Herrn Zipperer von der Sparkasse und Wilfried
Rampf, Vorsitzender des Liederkranzes bei der Übergabe der
Spendenurkunde.

Musizieren für caritativen Zweck
Spendenübergabe des Benefiz-Adventskonzerts

700 Euro Spendenübergabe an Karl-Heinz Gildner (Mitte), Vor-
sitzender Förderverein Hermann-Keßler-Schule, Möttingen

Am 1. Advent veranstaltete der Liederkranz Monheim ein Kon-
zert in der Stadtpfarrkirche St. Walburga dessen Spendenerlös
einem sozial-caritativen Zweck zugeführt werden sollte.
Im stimmungsvollen und besinnlichen Rahmen der Kirche
erklangen moderne und traditionelle Weihnachtsmusik die ver-
schiedene Gruppen, Vereine und Solisten darboten. Es sangen
und musizierten das Blechbläser-Ensemble der Stadtkapelle,
die Stubn-Musi, der Kirchenchor, die Gruppe de Lumina sowie
der Liederkranz mit seinem gemischten Chor, dem Kinderchor
und dem Singkreis Voices. Umrahmt wurde das Konzert von
vorweihnachtlichen Lesungen und Orgelmusik.
Viele der Mitwirkenden dieses Benefizkonzertes sind schon
langjährige engagierte Teilnehmer, wofür sich der Vorsitzende
des Liederkranzes Wilfried Rampf im Rahmen eines kleinen
Umtrunkes nochmals herzlich bedankte.
Diesjährig geht der Spendenerlös in Höhe von 700,00 Euro an
den Verein „Freunde und Förderer der Hermann-Keßler-Schule
in Möttingen e.V.“ Die Hermann-Keßler-Schule betreut Kinder
und Jugendliche mit geistiger oder mehrfacher Behinderung
aus dem gesamten Donau-Ries Kreis. Neben der rein schu-
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lischen Betreuung werden gezielte pädagogische Angebote,
therapeutische Maßnahmen und strukturierte Freizeitaktivitäten
angeboten.
Im Förderverein haben sich Eltern, Mitarbeiter und Wegbeleiter
der Schule zusammengeschlossen. Mit ihrer ehrenamtlichen
Arbeit möchten Sie die Schule, die schulvorbereitende Einrich-
tung und die Tagesstätte unterstützen. Ein besonderes Anlie-
gen ist dem Verein, den Behinderten die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen und in der Öffentlichkeit ein
besseres Verständnis für Menschen mit Behinderung zu schaf-
fen.
Mit dem Spendenerlös sollen gemeinsame Aktivitäten, Projekt
und Veranstaltungen unterstützt und initiiert werden.
An den 1. Vorsitzenden des Fördervereins Karl-Heinz Gildner
übergaben Wilfried Rampf und Dieter Hitzler vom Liederkranz
Monheim im Namen aller Beteiligten den symbolischen Scheck
in Höhe von 700,00 Euro.

Siebert Otto verteidigt seinen Titel
beim VGF Schafkopfrennen

2. Bürgermeister Pfefferer Günther bei der Pokalübergabe an
den gut gelaunten VGF Schafkopfmeister 2012 Siebert Otto.
Beim traditionellen VGF Schafkopfrennen in Wittesheim konnte
der Vorjahressieger Siebert Otto seinen Titel erfolgreich ver-
teidigen. Mit 132 Pluspunkten konnte er sich vor den bei-
den Liederberger Schafkopfspezialisten Hasmüller Günther
(109 Punkte) und Rosskopf Josef (72 Punkte) platzieren. Den
begehrten Füchse Pokal sicherte sich Lothar Lechner mit einem
ausreichenden Sicherheitsabstand von 37 Punkten vor dem 2.
Fuchs Luderschmid Thomas. Im Gasthaus Pfefferer wurden für
die folgenden Platzierungen noch viele weitere interessante
Preise verteilt. Die stark vertretene VGF Jugend musste sich
heuer leider mit den hinteren Plätzen zufrieden geben, jedoch
kündigten diese einen neuen Punkteangriff auf die „alten Schaf-
kopfer“ im nächsten Jahr an. Es wird von diesen Jugendlichen
im nächsten Jahr eventuell einen „Pfuscher Wanderpokal“ aus-
gespielt. Also dann , die Karten auspacken, mischen, abheben,
ausgeben, sortieren, spielen , stechen, Punkte sammeln und
gewinnen, denn Übung macht den Meister.
VGF Wittesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 24. Februar 2012 um 20 Uhr
Zur Jahreshauptversammlung des FSV Flotzheim im Gasthaus
Leinfelder sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresrückblick des Vorsitzenden
4. Berichte der Trainer und Betreuer
5. Bericht zum Sportheimanbau
6. Rückzahlung von 3 Bausteinen
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Vorstand-

schaft
9. Neuwahl der Vorstandschaft
10. Wünsche und Anträge
Mit freundlichen Grüßen
FSV Flotzheim
Die Vorstandschaft
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Historisches
In edler Sänger Kreise
Sanges-Wettstreit unter den Meistersängern
In der Hageblütweise ließ sich jetzt vom Singstuhl herab Leo-
nard Nunnenbeck vernehmen, ein ehrwürdiger Greis im
schwarzen Gewand. Sein Kopf war glatt und nur das Kinn
schmückte ein schneeweißer Bart.
Alle bewunderten ihn, wie er gemäß der Offenbarung Johannes
den Herrn beschrieb, an dessen Stuhl der Löwe, der Stier, der
Adler und der Engel ihm Preis, Ehre und Dank gaben, der da
thronet und lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit. Als Nunnenbeck
seinen Teil beendete, da waren alle voller Entzücken und aus
dem Gesicht von Hans Sachs, der sein dankbarer Schüler war,
leuchtete hell die Freude hervor.
Da trat als der vierte und letzte Sänger wieder ein Jüngling auf.
Er gehörte auch zur Weberzunft und hieß Michael Behaim, der
mancherlei Länder gesehen hatte. Mit rastloser Anstrengung
übte sich Behaim in der Singkunst und verglich sich zurecht mit
einem Bergmann, der mühsam gräbt und sucht, um edles Gold
zu fördern. Nie war er früher in einer Festschule aufgetreten, da
er nicht anders als mit Ruhm den Singstuhl besteigen wollte.
Nachdem Michael Behaim sein Gedicht vorgetragen hatte,
verließen die Merker ihren Sitz. Der erste Merker trat zu Nun-
nenbeck und mit einem schmeichelhaften Glückwunsch hing er
ihm den Davidsgewinner um. Der zweite Merker zierte Behaims
Haupt mit dem Kranz, der ihm ganz wohl stand. Diese Gaben
waren aber nicht Geschenke, sondern nur Auszeichnungen für
die Feier des Tages.
Das Fest in der Kirche war zu Ende und alle drängten sich
jetzt mit aufrichtiger Teilnahme zu den Begabten, um ihnen
freudig die Hände zu drücken. Von der Kirche ging es in die
nahe gelegene Schenke. Hier wurde der Wein getrunken, den
der eine wie der Meister Kothner zur Buße, der andere wie Mei-
ster Behaim zur Ehre hergeben mußte, weil er zum ersten Male
begabt war. Fünf Maß Wein gab es heute zum Nachschmaus.
Die Meistersänger, etwa sechzehn an der Zahl, gingen über
die Gasse paarweise hintereinander von der Kirche bis zur
Schenke. Der bekränzte Behaim eröffnete den Zug. Dieser
hatte die Verpflichtung, für die Aufrechterhaltung der Ordnung
zu sorgen und wie einem Merker mussten sich ihm alle unter-
geben. Wenn die Meister ein Gesellschaftslied anstimmten, so
verwaltete er das Geschäft eines solchen. Die geputzten Gäste
stachen sonderbar genug von der Schenke ab, die von außen
und innen gleich geräuchert und verfallen aussah.
Nichts mehr als Tische und Bänke gab es in dem langen Zim-
mer. Allein heiterer Mut und ein gute Glas Wein ließen all die
Mängel übersehen. Soweit es nur der Raum gestattete, war
Tisch an Tisch in einer Reihe nebeneinander gestellt und zu
beiden Seiten setzten sich die Sänger. Obenan befand sich
Behaim. Sein Thron war ein Lehnstuhl und ein hölzerner Ham-
mer sein Ruhe gebietendes Szepter.
Ein Weinfässchen war auf der Tafel mitten hingesetzt und dei-
ner der Meister hatte die Mühe des Zapfens, indem ihm unauf-
hörlich die leeren Becher gereicht wurden. Als mancherlei
besprochen und belacht war, klopfte Behaim mit dem Hammer
und fragte alsdann die Versammelten, ob sie nicht ein Kampf-
gespräch anfangen wollen. Niemand wandte etwas dagegen
ein.
Er fragte wieder, wer singen wollte und drei Meister hoben die
Hände auf; es waren Behaim selbst, Hans Sachs und Peter
Vischer. Hans Sachs sollte eine Streitfrage aufwerfen; er wählte
einen auf die kunstreichen Gewerke sich beziehenden Gegen-
stand.

So sang der Poet und die Gegner schwiegen. Alle zollten ihm
Beifallsbezeugungen und Michael Behaim war nicht der letzte.
Er nahm sich den Kranz ab und setzte ihn auf das Haupt von
Hans Sachs, Nürnbergs kunstreichem Schuster.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann sehr freundlich: „Euch allen ein
gutes neues Jahr, ich wünsche euch die Erfüllung eurer Wün-
sche, Gesundheit und Wohlergehen.“ Diese lieben Wünsche
gebe ich gerne gleich an Sie - liebe Leserinnen und Leser -
weiter.
„Warum heute gar so freundlich?“, fragend blickte mein Vis-
à-Vis unseren Obernörgler an, „die Aussichten für 2012 sind
doch gar nicht so toll.“
„Stimmt“, bestätigte dieser, „aber ich bin trotz aller Nörgelei
doch Optimist geblieben.“
„Ach?“, mein Nachbar staunte, „seit wann denn dies?“
„Schon immer“, rechtfertigte sich Nörgelmann, „ihr verkennt
mich nur ständig.“
„Ein verkanntes Genie!“, frotzelte mein Vis-à-Vis. „Die Progno-
sen sind ja auch nicht gerade toll“, brummte mein Nachbar,
„da kommt viel Unangenehmes auf uns zu.“
„So schlimm wird es sicher nicht“, tröstete mein Vis-à-Vis. „Nun,
ich denke da zum Beispiel an das geplante Alkoholverbot im
Freien“, erklärte mein Nachbar, „kein Biergarten mehr, kein
Stadtfest, kein Straßencafé.“
„Und kein Dämmerschoppen an einem warmen Sommera-
bend“, ergänzte traurig Nörgelmann, „die spinnen, die Grü-
nen.“
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„Das ist ja wirklich schlimm“, stellte mein Nachbar fest, „vor der
Wahl versprechen diese grünen Schwaben: kein Alkoholverbot,
kein Stuttgart 21 - und was ist daraus geworden?“
„Beides kommt“, Nörgelmann war ganz nüchtern. „Aber da
gibt’s doch sicher Ausnahmen?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen.
„Sicher“, erklärte Nörgelmann, „auf Antrag darfst du den Däm-
merschoppen im Freien genießen.“
„Also so ist das, es lebe der Bürokratismus!“, mein Nachbar
bekam einen roten Kopf, „dann gibt es den Antrag, eine Anhö-
rung, eine Ablehnung, einen Einspruch, eine erneute Anhörung
und vielleicht eine Zustimmung - Wahnsinn!“
„Bis zur Genehmigung wird es Winter und keiner will dann mehr
im Freien sitzen“, stellte mein Vis-à-Vis nüchtern fest. „Und was
wird aus Stuttgart 21?“, wollte mein Nachbar wissen. „Natürlich
wird der Bahnhof gebaut und des Zügle wird fahren“, Nörgel-
mann war Optimist, „und der seltene Käfer bekommt ein großes
Käferhaus und die Bäume werden verpflanzt und grünen wie-
der, wenn die Grünen sie fleißig gießen und nicht nur prote-
stieren und das Geld zu den Rechtsanwälten für neue Klagen
schaffen.“ Sprach‘s und nahm nach dieser langen Rede einen
kräftigen Schluck aus seinem Glas.
Alles echte Schwabenstreiche,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Verabschiedung einer guten Seele
vom Hallenbad-Team

Frau Hilde Bauer
begann im Frühjahr
beim Schulverband
für die Gartenanlagen.
Frau Bauer hatte sehr
viele verschiedene
Einsatzbereiche, bei
denen sie immer mit
einer guten Laune den
Himmel auf Erden ver-
breitete. Ab 1994 war
sie hauptsächlich im
Hallenbad Monheim
saisonmäßig ange-

stellt.
Die Verabschiedung am 06.12.2011 im Hallenbad hat gezeigt
dass es uns allen schwer gefallen ist, es hatte jeder ein paar
Tränen in den Augen, sogar Bürgermeister Ferber Anton.
Seit Dezember 2011 wird sie dort sehr vermisst, denn eine gute
Seele in der heutigen Zeit lässt man nicht so einfach aus. Aber
das ganze Hallenbad-Team (Langer Gerhard, Meir Matthias,
Seifert Pia, Maier Susanne, Dagmar Langer und Zengler Nicole)
wünscht unserer Hilde all das, was sie sich schon immer im
Ruhestand gewünscht hat.
Das Hallenbad-Team Monheim

„Nikolausfeier im Seniorenheim -
So stimmt’s:
Eine liebe, alte Tradition des Hauses, gestaltet von Frau Klein
und musikalisch begleitet von der Bläsergruppe der Stadtka-
pelle Monheim. Das Theaterstück „Der Weihnachtswunsch“
gekonnt dargeboten von der Jungendkapelle Monheim. Mitwir-
kende: Julia Schreiber, Sabrina Böswald, Kartin Scheuenpflug,
Daniel Rieger, Julia Scheuenpflug und Lisa Wegner. Leitung:
Michael Böswald, Armin Meyer und Claudia Gesell. (Brigitte
Gerhardt)

Mehrgenerationen - Weihnachtsfeier

Mit einem bunten Programm und vielen - auch jungen - Gästen
begingen die Bewohner des Donau-Ries Seniorenheims, Mon-
heim ihre traditionelle Weihnachtsfeier. Für gute Laune pur
sorgten vor allem die Schüler der Grund- und Mittelschule Mon-
heim. Der Sing- und Spielkreis der Grundschule trug gekonnt
das Singspiel mit dem Titel: „Das Hirtenlied“ vor. (Leitung:
Walburga Hasmüller, Christina Wagner und Birgit Lessmann).
Als Weihnachtsgeschenk übergab Rektor Anton Aurnhammer
Heimleiterin Elisabeth Strommer ein Mobile für den neuen Mul-
tifunktionsraum. Gefertigt haben dieses wunderschöne Wohn-
Accessoire Schüler der achten Klassen unter der Leitung von
Bernhard Frey als Dank für die Unterstützung im Projekt „Ser-
vice learning“.
Im Namen des gKU bedankte sich der stellvertretende Verwal-
tungsratsvorsitzende Oberbürgermeister Hermann Faul für das
große Engagement der Pflegekräfte und Mitarbeiter des Seni-
orenheims. Ausdrücklich tat er dies auch im Namen der eben-
falls zur Feier anwesenden Verwaltungsräte Emma Meilbeck-
Hertle, Ursula Seefried, Hans Seidl und Alfred Stöckl.
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Herzlich gelacht wurde
über den Sketch der
Pflegekräfte mit dem
Titel „Die Weihnachts-
grippe“. Weihnachts-
lieder zum Mitsingen
stimmte die „Röglinger
Stubenmusik“ an.
Stadtpfarrer Michael
Maul, Pfarrer Martin
Pöschel und Pfarrer
Anton Hirschbeck ver-
traten an diesem stim-
mungsvollen Nachmit-
tag die Geistlichkeit.
(Brigitte Gerhardt)

Wichtige Hilfe für Nina Bergers Alltag
Spende
Auch dieses Jahr haben Firmen gesammelt. 3550 Euro kamen
zusammen Zum mittlerweile 13. Mal haben in diesem Jahr wie-
der Firmen aus der Region gesammelt, um die an einer unheil-
baren Muskelkrankheit leidenden Nina Berger aus Flotzheim zu
unterstützen.
Unter Federführung der ITC IT-Consulting GmbH (Monheim)
kam die stolze Summe von 3550 Euro zusammen.
Der Betrag geht an den Förderverein der Deutschen Gesell-
schaft für Muskelkranke (DGM), der auch Nina Berger unter
die Arme greift. Die 15-Jährige besucht die 9. Klasse der Wem-
dinger Anton-Jaumann-Realschule. Seit dem Ende des Zivil-
dienstes hilft ihr nun ein „Bufdi“, den Alltag besser zu bewäl-
tigen. Zwar leidet Nina Berger seit Geburt an der bislang nicht
therapierbaren spinalen Muskelathrophie (SMA), doch hindert
sie das nicht daran, ihr Leben positiv anzugehen. Aufgrund des
Muskelleidens kann sie weder gehen noch alleine aufrecht sit-
zen.
Ein Rollstuhl und ein Elektrorollstuhl sind wichtige Bewegungs-
hilfen. Trotz intensiver Forschung gelang es noch nicht, eine
wirksame Behandlungsform gegen das Fortschreiten der Mus-
kelschwäche zu finden.
Seit 1999 unterstützen Firmen aus der Region den Förderver-
ein der DGM, was durch dessen Hilfe auch Nina Berger direkt
zu Gute kommt. In diesem Jahr beteiligten sich neun Unterneh-
men:
ITC ITConsulting GmbH (Monheim), Coase GmbH Consulting &
Service, MKR GmbH (Monheim), Heller & Straulino Regeltech-
nik GmbH (Donauwörth), Wenninger & Raila GmbH Haus- und
Metalltechnik (Wittesheim), Raiffeisen-Volksbank Donauwörth
(Zweigstelle Monheim), Dellen-Präger GmbH (Monheim), Kon-
Rad Software GmbH (Holzheim/Ellerbach) und PORO Tiefbau
GmbH (Monheim).
Auch diesmal trafen sich wieder Vertreter von einigen beteili-
gten Firmen, um in der Adventszeit bei einem Besuch der Fami-
lie Berger einen symbolischen Scheck zu überreichen sowie in
gemütlicher Runde zu plaudern. Einen Einblick in Nina Bergers
Alltag sowie Informationen über ihre Krankheit gibt es auch auf
der eigens eingerichteten Seite www.Nina.ITCdom.de (unf)

Schulbeginn an der Teilzeitschule
Hauswirtschaft, Nördlingen
Die Landwirtschaftsschule Nördlingen, Abteilung Hauswirt-
schaft beginnt am 02. Mai 2012 mit einem neuen Semester der
Teilzeitschule Hauswirtschaft. Anmeldeschluss hierfür ist der
30. März 2012.
Schwerpunkt des Unterrichts sind hauswirtschaftliche Fächer
in Theorie und Praxis, daneben werden landwirtschaftliches
Grundwissen und die Inhalte der Ausbildereignung vermittelt.
Das Bildungsangebot richtet sich an Partnerinnen von Landwir-
ten und andere Interessierte aus dem ländlichen Raum.
Der Unterricht findet an einem Tag pro Woche statt, ist also gut
mit Familie, Betrieb oder Teilzeitarbeit zu kombinieren. Bis März
2014 werden insgesamt 83 Schultage abgehalten.
Voraussetzung für den Schulbesuch ist eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung außerhalb der Hauswirtschaft. Wer am
Schulbesuch und weiteren Informationen interessiert ist, kann
sich direkt an die Landwirtschaftsschule Nördlingen, Tel.:
09081/2106-40 oder 2106-0 wenden.




